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All T> — DIbafay beendete« gann am 4. Februar 1974 mwUgcn den Aluf der Res. Sharon; 

, *^I>ffiriere die Ue berprüfta g wird bis zum 12. Februar been- ciagereicbt Andererseits hat Sha- : 

I B| nt s raeliscben m» d ^cy p^dltfat det sein. Mit Beendigung die- ran verschiedene Beschwerden ' 

ClJnl P e * ewe S na S* a .V Snd*&- scr Phase'werden Israels Trup- gegen Gonen erhoben. Ur- 

tt der Smzfront. Wie in pen am Westufer .des Kanals sprün glich bestand die Absicht! 

7 lz- ... ^ * der _Sprecher der UN- eine Linie besetzt halten, wcl- die. Beschwerden beider Gcncrä-' 

’•• ; ^ 5;^ P™ nritteihe, haben beide jehe vom Südende des kleinen le zur. Behandlung an die Agra-j 

088 Entflechtungsabkoux-1Bittersees nach Nordwesten ver-'nai-Kommission writerzuleiien.'DONNERSTAG, 7. FEBRUAR 1974 • PREIS: AG. AA 
■ ‘r'-‘ % bisher ordnungsgemäss läuft. Ea hat sich aber «ezeiet. dass 

(geführt. Diese Mitteilung Gemäss dem Entffecbtungs&b-■diese Kommission im Rahmen 
UNO-Sprechers betrifft,kommen wird der Kommandeur ihrer Befugnisse die Beschwerden vw M V 0 ■■ 

'•hat ; ‘ **? * adtz °S **!*-;<>«* UN-Trtppen, General Siilas- nicht behandeln kann, weil sie |f IftA || § || Alfft AMI Al^li 

- , ■-';s^ En Tulpen in jenem j rao beiden Seiten und dem UN- sieb auf Vorfälle beziehen, wel- JU Rld||| 1 ABllICl ilcI' V 


•>k i"Soti vzv i«t> ,»vnnn oi* 


*1» **.- 
nr*. Ri. 


t j-*., , i; ^ um jnin 

r 1 "- ^ ■-> plr-.r'"' 1 : li ‘ ^ 3 - 1 

die . ..." 

'•'«w B-ft.-i,,. u Sl # ' 51 i’ra. V. jten Tön 


'j Vmft .wurde Idargcmacbt, 
d|e.3. ägyptische Armee 


ACJRANAT-KOMMISSlON < Alnf Elazar. wird daher za 

:z 3 - *eypä«*e Armee | (WT) — Während des Jom i beschliessen haben, welchem mi- Actssenmimsler Abba Ebau dementierte gestern Abend 5m .nicht aufrc'rxin sollen. Es sei;werden and ist stärker als zu- 

:. S Kni * e dem Ab-{Kippur-JCriegea hat — wie be*■ litfirischen Forum er' die er- Rundfunk energisch Zeltungsmeldm^» über eine angebliche An-,eine Verleumdung schlimmsterIvor. 

■r- ' ^ j?«* ****”*8*« hat Fach-'feannt — der damalige Kom-.wähnten Beschwerden zur Be- denn® der RegferungspotibEk im Znsammenbang mit einer mog-[Art. da» die Regierung ihre; Vizeminsfcrpräsideal Alloa 

j’,. n . and dar Meinung, dass die m a ndie r cndc General des Be-jhandhmg zuweisen wird. Ver- liehen Trnppenentflechinng auch au der syrischen Front Die Haltung bezüglich der Gefao-! erklärte, dass ein Tnrppen-Ent* 

jtjJpter znm -Zweck dieser fehlsberefches Süd, Aluf Go-imutbch wird Raw Aluf Elazar Regierung besteht auch weher auf einer Cberreictamg tob Na- genen in Syrien änderte. iflechtungsabkommen mit lorda- 

^penwringenmg Im Sektor neu, mehrere Beschwerden we- in der kommenden Regierungs- meuslisten israelischer Gefangener in Syrien, sowie auch auf Ei^| e . „ . J _ .„ien nicht zur Debatte stehe da 

* . Pnrl.StieJ Bllft tfriwe lu - ii fl-g IBWI nn^ citnmv (pinm iliMhniwIirlvn bnhn]c fitv itw; ftnt. LTrairr Ji. LtK Situier ID den neuen Ufi-_- .. ..... ,« _, 


Eban: Keinerlai'Verzieht der 
Regierung gegenueber Syrien 


&*?■**.■ 

*. 


t ,^''^Port Suez eine Kritgsbrücke gen ^Befchlsv'erwrigerung und sitzung seinen diesbezüglichen 
. , Aaltet haben. t . . falscher Berichterstattung” ge- • Beschluss mitteilen. 


lanbnLs für das Rot« Kreuz, die Gefangenen zu besuchen. 
Vorher würden nicht nur len hätte. Tamir erklärte 


!bieten könnten unbesorgt sein. 


SÄOSSES INTERESSE FUER 




V. . 


VT*k>fe Anna» verringert pa- - ' L - „ t “'“V DUr lcn nine ' . ranur erK,arte dass i Der Stabschef David Elazar! 

■"“-SisT zu diesem Vorgang.eben- ^TIIRH^7FHFH IN DER VHECCET ! ^ “ n ^ n _besinnen, ier das Regierungsdcmenii n!C&t : er yä ne dass trol2 gewisser Ra- ' 

■ Truppen am Ostoftr des STUR MS ZEH EM IN DER KNESSET 3 ■SETS 3Sd ' itLZ ^ ^tetLtcil^gen. die noch nicht: 

' ^m (HM) In da - Knesset kam es gestern gegen Mittag -den ^e T ' 

*'zu einer stürmisches Auseinandersetzung, in deren Verlauf dem tet werden. Gegenteilige Be-’ .entflechiung am Suezkanal ohne 

-’e- --. * en d,c 3 - gnq tue 2. °gyp~ Retfaur jmf der Tribüne,'MdK Schmud Tamir (Likudl verärgerte hanpttmgen seien KKTCfe falsch.' ''izcministerpräsideiH JigaJ Bruch dev Abkommens bisher. 


□ach allen Pläne Israel die mi¬ 
litärische Kontrolle direkt am 


■ Vorher würden nicht nur len hätte. Tamir erklärte dass ; t. . 

keine Verhandlungen beginnen, irr das Regierungsdementi nicht: Stabschef Da v,d El^r ; Jordan behalten wolle 

sondern auch nicht einmal ein J akzeptiere and. dass er als Op- .f ri|arte - dass gewisser Ra- ■— 

Plan! oder Vorschlag für dis positicneJier '-errflicfitet sei. die ke |f ns, “ I,nn S e j'- 016 nc f. n mchl ; RPQftlll IIC5 


BESCHLUSS 
GEGEN NIXON 


'■-r-:; l/rpn I . V ■ Jfc Arm p* . " ——— -—---« [luuijAuu^ii xku iuu uiy n- « - —"— ' ■ 

, T t if ^ nzoen XwihAtaanfc und/ auch Bclei£gmigen znteO wurden, |Dc r Ausscmninistcr sagte *ei-; Al *° n bei einer Ver- v or sich gehl. Die neue Linie. Das amerikanische Repiasen- 

r# ^«- #-ü! ^-i ■ ös-’eC™?«?!?“ y de ° fr . ' . . ' . . . - „ .. J ier dass auch die Stellun« der “mmluns ir. Tel-Aviv die Sied- ; sei eine gute Verteidigungslinie.. tautenhuus erteilte dem Rechts- 

•'•'I .!! t ->-nÄTn WfirtPV) iflwraneitm. I Timitr P whf Ajmr !nw RnntnipninD fjpr rwaplu 1 ö w ‘ •. p . _ . . ... - t- ___■_ ____i_i__ _r* __i*-i_ 


.;r 7 “ niiA MiTKrHlf VW 

' W; dar Linie Mam- erffledtag 5t Syri™ 75-ordnet, to Mtmrach, zo™> abm ' der . l ™ ,hcte " ^ Uuillllil J. luLlllj f JEi 

••tpr-diert... zuschneiden. ge Bemerkungen zu. Die Abge-j* :un ® en m nnsen - 

:.^.eide Seiten- befinden sich; Es erübrige sich über is- ordneten Josef Sarid und Am-; Aach die USA wolle keine. T^TITE DTTLT^l A TXTT1 

.;-..eit in der dritten Phase der.' rac%cfes Gefängnisse zn debat- korian nannten Tamir einen : Gespräche mit Syrien einleiten.; lllj Ec /L LEI | 

e r—-.Teditung. Diese. Phase be- deren, während israelische Lügner tmd Demagogen. Tamir! bevor Gefangenenlisten zur |#| j|E ll 11 111 il I KJJ 

-r—:-r* Kriegsgefangene in syrisdien I entgegnete Sand: JHalten Se Verfügung stehen, obwohl die f 

--rrr? NnRWFrr^rflFR Gefängnissen schmachten und [ihren Mund.*' ln das Wortge- USA einige Ideen zur Truppen-[_ ^ or Afßre der Entführer BotschaftsangesteUte 


Pflichtdienstcs [gewertet, um ein aktuelles The- Während der Ausführungen 


strengungen als sonst irgendje-' 


DRAMATISCHE VERWICKLUNG IN 
DER SINGAPUR AFFAERE 


Haft., Die Regierung vcm Tokio er* 


■"%w- «a- * • 


.-rr-T. unDWEncmrD - Getangmssen schmachten und ihren . Mono.' in das wortge- uäa ermge taeen zur t nippen-1 “ ut ‘ '**■"*' —* , —~ —-—~ -- L . “1 , . .. . 

- -- X-.-. WUKWtuIÄLnEÄ brctal werden, sag- fecht mischten sich anch Pöli- entflecfatung entwickelten. Ebani“ Smgapnr, die immer noch auf: S« verlangten, dass Japan so-.hielt sofort Informationen und 

DDmXCT ite Tamir. Er beschuldigte die zeiminister Hfllel und Gesund- «mite vor Presseveräffenffi.;onem Schiff ritzen und auf die)fort ein Rugzeug nach Singapur Igab nach kurzer Zeit den For- 

, .... FKUItM Regiernhg, von' ihrer bisherigen beitsminkter - Sfaeihtov ■ ein. Ta- chtmgen, die unseren Betnülion. MSsHchkeit zur Abfahrt war-, schicken soll um die dortigen; derungen der Tcrronsteu nach. 

• f. .Wo (R) - Die norweesche HaJtung afmugehen. sich in tei- mir forderte Shenrtov auf. dieW am unsere Gefangen«, faj *«. trat gestern eine dremntisch. Attentäter (meist Szpmm) nach | Sie erkl-ne «di bereit, ein Son- 

■ _Urning übermittelte m SitdnZ^ üfer eine,Meldung hu ^aarez” namens' Syrien nur schaden könnten. 'Verwfckhmg ein. j einem arab^chen Lande wfi,ter - j ^ ^ 

d<-n: K dr» r*u Protest gegen die-^TOÖe-, TriTOeuentfleditang---mw- Sy-{der Regierting zu dementieren. | ~ ■ ■■ • . jzubefSrdern. r s y - * . - . ' 

JS5 bis nicht die Erst nachdem, »ach 10 Mmu- »m Rundhmk äusserte sich Mehrere Terroristen üherfie- ; Sie untentreeben ihr Verlang J abtransportieren .oll. In dem 

-173 durch Personen die afelL&en der ' Kriegsgefangeudi len, MdK Tamir von der T rf Uucb Schrauel Tam.r zu e.ner ku die japanische Botectafr in: mit Morddrohungen gegen den«ganzen Fall trat e,ne Kompldm- 

~ LiL*. d« büne herabariee, bemhto«, ^ (angeblichen tdefomschen Repe- Kuwait und nahmen den «mm- Botschafter und das Botschaft*-• htm ein. weD Kuwait ach we.- 


•aellsche Ageuten”hin^esteIltTaiia^folgt sind und” Besuche des 'büne herabstieg, beruhigten sich, 
rdeo. Der norwegische Ans-1Roten Kreuzes bei ihnen ge-[die Gemüter. 


rungsrimdfrage unter den Mini-! sehen Botschafter und einige! personal. 


minister' Friedenhmd .Kess[stattet werden. Als Beweis za-J 


Der oamaamra, des Po- la " n ^ <l« ^‘7! 

.._ _. ,ur_. |tunEsiTrhandJungen ohne die] 


#... *■ 


.■#«*«* ' ; 

Z. ,/ 


israelisdien Botschafter tiertc er eine Meldung im JELaa- lizcrministcrs nm eine Abfinde- tua ^'^ rtiaDdl ™S« J * ie 
"ian zn sich kommen ond rez”, die über eine' ttleforüsche rang der Gefangnisbestimmnn- en ® e 0 . . , t- , 

•nnittelte ihm mündlidi sei- Abstimmung am Montage be- gen wurde in erster Lesung ver- ^SSch'wahrimfti» nnd f VerOeffenfllCM 

: Protest Der Aossemnim- rictete. In dem Välmf die otoüedeL J? m&UKh WahrtnfOB »"d ; »eroenenillBni 

.. . _. ... . . .. Chasani dagegec und die an-> Aus Ainen wurde gemeioei, 

. eiüärte. Norwegen komw Regierangsmitglieaer in ihrer - xfinkier difiir mtimmt' JertKaJ « a (KSTi — Auf einer ben. Insgesamt wurden im Lau-i dass das oberste Gericht Grie- 

.'artige Taten auf seinem überwältigenden Mehrheit der TELEFONMUENZEN haben während Polizeiminister Pressekonferenz mit Dr. Elie- fe des Jahres der Uebcrsicht chenlands am 9. März über das 

- der 6isheri ®^ Jr 1 ' AK tw. VER ^ l Si«rh Haler sich der Stimme enthal- Scbaefer. dem Uber der; indexgebundene Anleihen für An mestiegesuch der beiden nra- 
rhe Motive hinter, der Tat me ihre Zustnnmung gaben. Ta- Ab heute and Gespräche von iForschunpsabreüwig der Staats--IL 1.700 Millionen veräuwerL bischen Terrorsten verhandeln 

.iden. . mir erhmene an die Versiehe-öffentlichen Fernsprechappara-1 -- - -jbank, wurde gestern in Jemsa- Dcr Entzug beträchtlicher Bar- «irf die zum Tode verurteilt 

Beobachter wiesen auf den rungen der Ministerpräsidentin Cen um ein Drittel teurer. Die REISEVERKEHR IN LOD }lem die Jahresbilanz der Staats-: geldbestände aus den Bankkon- worden waren Die griechische 

riässigten Ton des : norwegi- in der Knesset hn Oktober 1973, Assimonim (TeWonmünzen) ko- ERHOLT SICH ibank (Bank Israel) veröffent- ten hatte merkbare Liquidifits* Regierung hatte bereits verepro- 

-m Protestes hin und erinner- dass Israel keine VrxbandluD- sten ab heute 40 statt 30 Ago- [licht. \Schwierigkeiten zur Folge. che n, das Todesurteil zu min- 

: an die Erklärung des Mini- gen mit Syrien ohne die vorhe- rot Während der letzten 48 Strm-! Aus der 53^ geht hervor.! Im Laufe des Jahres 1973 dem! 

.Präsidenten Bratelfi, dass die ------ den wurde.eine mässige Frho-j^ ^ Devisenbestände derIverringert sich die Schuld der 

1 lang des Reiseverkehrs am Ben-1 Staatsbank im Ltnf ■ des Jah- [ Regierung an die Staatsbank um RAW RAFT ANA 

Gurion Flughafen spürbar. ] res J973 ^ 62 7 Millionen Dol«fl 585 Millionen. HUNGERSTREIK 

Am Dienstag und Mittwoch i iar bis airf 1.697 MiDionen Dol- Der Führer der .Jüdischen 

betrug die durchschnittliche Zahl ij^j. ?nq j^ n 1972 batten sie ZnhlungsmittelumTauf Verteidipunprlitia" Raw Kahana, 

i RUECKGANQ DES • - Der französische Aussen- * Die tbaozösisch« Regunmg der Ein- und Ausreisenden bei-j^ arf ^ 107n kfiRionen *Münzen und Banknoten» stieg begann vor der amerikanischen 
rEXPORTS IM JANUAR mittisfer Jobert traf zu einem hat nach einigem Zögern be-|nabe dreitausend Personen pro.Dollar belaufer um Gber . 37 % besondere wah- Botschaft in Tel-Aviv einen Hun- 

-.Tosalem (HM) - Der Net- Besuch' in Bagdad ein. Anf ei- schlossen, an der Erdölboom Tag^ Di« noch nnmcreinej Joml^ilÜ K " c ^' 315 v,ele ^ f^cifc. Raw Kahana fordert, 

- port belief rieh im Januar m Rage, ob er vielleicht im rcnz des Präsidenten Nixon teil- niedrige Ve Jehrsrate, die jedoch, ^ »Inhaber ihre Reserven abbo- dass ihm sein Pass znrückgege- 

: 4 anf 110 MBUonen Dollar, Irak mit dem Fatah-FBhnsr Ara- zunehmen. Sie wiD sich jedoch JgJ™ 1 bin '% “ rmaI ^ i N^mbeM^73 bis JanC^974 ^ _ h ^_. wInL da f * r d “ RecM 

.-Mn mit 120 Mülkmen fat znsamxnentreffen würfe, am- gegen den Versuch wehren, in Verhältnissen dieser ^ - erhalt nach den USA zu reisen 

nn Dczemt«r ,973. won«e « arnwdehed. MN«. «W FEHLEN’ 4S 0.0 Leb^r “"Ll“ 

:- ■ ■■ ---■ Eni0hfr “ Aidircmte wk eine ta-:tonte, in den Benben zu enune-l In. Jahre ,978 »erden MOM “STk,",“™;' in «inen. 

? * n=_ in Eue. ‘ ’* TSt bringe Anzahl ins Ausland hen und dafür uidexgebundene Lehrer fehlen ~ *-jrde in le- |AuTa nebpr> dem A[Jto ,; n(f 

;0IE ALTEN ROEMER UND fand, die m&yMTzz in einen! reisender Israe,is ' eraeicbnet - Kcpierangsanleihen zu emer- ■ rasnlem betarmr geeeben. Art Reu und ein Tisch a.C- 


Jahresbilanz der Staatsbank fuer 1973 
veroeffentiieht 


gerte. das japanische Flugzeug 
j hin den zu lassen. Damit war 
■ das freie Geleit für die Terro¬ 
risten gesperrt, die die Tat in 
Kuwait verübt hatten. 

Aus Athen wurde gemeldet. 


■ ■****■■ ■• .. 

«5w*S- «t. r .r- 


wff3£. : *'mh 
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: ichÜi-Affäre die Beziehungen 
:teben Noowegeö und Israel 
"il wesentlich ' beeinflussen 
:l. 

i RUECKGANG DES 
: EXPORTS IM JANUAR 


DIE 
L ETZTEN 


2A 


S T UNDEN 


■ Regierung an die Staatsbank um RAW KAHANA 

(R 585 Millionen. HUNGERSTREIK 

Der Führer der .Jüdischen 
Der ZnhlungsmittelumTauf Verteidiptinprliea" Raw Kahana, 
(Münzen und Banknoten! stieg j begann vor der amerikanischen 
um über 37% besondere wäh-1 Botschaft in Tel-Aviv einen Hun- 
! rend des Krieges, als viele Kon- I gerslrcifc. Raw Kahana fordert. 


j 4 auf 110 MülioQei] Dollar, Irak'mit dem Fatah-FBhrcr Ara- zunehmen. Sie will sich jedoch 

• jUchen mit 120 Millionen fat Zusammentreffen würfe, am- gegen den Versuch wehren, in 

• iar im Dezember 1973- . wortete er ausweichend. 'Washington eine gemeinsame 


OIE ALTEN ROEM ER UND 
DIE VERSTOPFUNG 


DIE VERSTOPFUNG . jleu, wollen auch die Zugänge I 

: We alten Römer hatten die Gewohnheit, ihre Mahlzeiten liegend zu den Elektrizitätswerken sper- 


/r inzunehmen. Nach.ihren Gelagen blieberv sie oft dea ganzen 
■>' ag auf üuot Beten,Siegen. Sie Dessen sich sogar in einer 


ren, tun deren Versorgung mit 
Rohmaterial- zu verhindern. Io 


.'iänfteinaBatftrBfleri, Bei,einem'soljd!«! Befwegungsnotstaod England wird befurchtet, dass 


_^imr eße Verstopfung häufigi 
^vDick und Veistopft sein, galt 


^ber am Höf des Kaisers 
rli-c ^'lero als vornehm.- - 
leute gehörtJas : 

= Z ; ilcht mehr 

uten Ton, ünd.-y 'Wt. 
lern trägen / Wi 
)arm wird zu yV 
eibegerückt 


es dann zu schweren Zusam- 
menstössen mit der Polizei kom¬ 
men kann. 


Lahat zum Bürgermeister von 
Tel Aviv gewaehlt 


ben wird, und dass er das Recht 
erhält nach den LISA zu reisen 
um dort bei Veranstaltungen 
auftreten zu können. 

Raw Kahnn;. <ilzl in seinem 
. a .wo. neben dem Auto sind ?i- 
r.e Art Betr und ein Tisch .t-if- 
gebaut. Einige seiner Anhänge 
stihen ihm zur Seile. Weiter 
sind zwei Tische aufgesteilt, auf 
denen sich Propagandamaterisl 
bcfindelc. dass an Passanten ver¬ 
teilt wurde. 






DA5 WETTER 

Bewölkt. Regen möglich. 

7 emperaturer ier'is^lem 
7--12, Tel .V'iv 9-19. Haifa 


men kann. ; Tel-Aviv (FAL) — Bei der I sich zu einem internationalen t Verkehrsmittel in dieser sdi*e ßewülkl. Regen mö-’Iich 

★ Der libysche Ausseummi- eR5(en Sft7linfl dw „«jgewählreniZenteum der Wirtschaft und des'reu Zeit für eine tokFcr Abhilfe lempcraturer. — "ier- k-, lern 

ster JaPoiid traf zu einem Tel-Aviver Stadtrates wurde! Handels entwickelt hat. In sei-'Sorge zu tragen. 7 J2 Tcl y .. w 9 _ , 9 Harfa 

sudi in Warschau ein. Er wdl iSchlomo mit 1S gtünmenlnem Schlusswort erwähnte er Im Namen der Opposition X2 —il, Höne voi. GOlaii 6- 10. 

mit der polnischen Regierung gegen n stimmen der Opposi-] dij schweren Probleme die die sprach Eiijahu Speiser. Ferner rjtH?rja ^ jo—■» I Lod 6—^22 Ga- 

über ein Geschäft Erdöl gegen tion des Maaracb bei zwei (neue Leitung auf dem Gebiet gaben Chain Bassuk im Namen ^ 9 _ lg ß J er schLwa^—lä 
Schiffe verhandeln. Stimmenlialtungcn zum neuen der städtischen Dienste zu lei- der Nationalen Religiösen. Raw p- , 2 __22 

★ M ag drf l Täo. der »da Büreermeister von Tel-Aviv -ge-l sten hat und wünschte ihr guten Abramowitz und Abraham Ba- '' . 

TW—nl-n. .nHiSH orin wn. .... Ir- ■ . _ :1_DnriiuV. s^rao. 


* Macsdndl TBo, der »dal 


jjer im Namen ihrer Parteien 




Es gibt goBsn Verstopfung 


; «„schafft Erleichterung 


in Damaskus anfhält, will ver- Ei folg. jsr i“ Namen ihrer Parteien 

suchen, die Syrer von ihrer ra- seiner Absdiledsrede ge- Der oeugewählte B ürgern> ei- Erklärungen ab. Mit einem 

dikaleu Haltung abzubrmgen der bisherige Bürgermei- ster dankte dem ausscheidenden Schlusswort des neugewählteu 

und sie zur Teilnahme an der sler j e boschua Rabinowitz zu- Bürgermeister für seine ausser- Bürgermeisters wurde die Sit- 
Genfer Konferenz zu bewegen | r^äehst der Gefallenen des Jom ordentliche Leistung und beton- zung beendet. 

Auch der ramäuische Staats- ■ Kippur-Krieges, er sprach d»"" te. dass er insbesondere seine Unter den Anwesenden befao- 
cbef Ceancesc» wfll im gleichen i über das Geleistete in den letz- Aufgabe darin sehe den Fami- den sich Menachem Begjn. EH- 
Sume tätig sein. Er hat aHer-1 IeT1 vier Jahren, i nsbeso ndere lien zu helfen^ deren Angehörige melech Rim alt, der Vorsitzende 
diogs seine Reise in den Nahen an f dem Gebot der Erziehung, sich noch im aktiven MifitSr- der Knesset Jeschajahu und an- 




_ r __ " »■ 


- V- *'* 

• r 

v . b.-SL'“ 
A \% m ’ r 


: JK.WXH JlSOTE KKE5T K«MlJ.TT.TCff losten zonächst aafschtebeo der Entwicklung der SbdL Er dienst befinden. Er versprach dere prominente Vertreter der 


lU’-a’as'Sn 
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I müssen. 


betonte besonders, dag» Tel-Aviv] auf dem Gebiet der öffentlichen! Öffentlichkeit. 


J 












aus Israels 


DER JUEDISCHE FRIEDHOF IN ODESSA! 



«ENTWICKIUNGSGEBIET » 



RUNDSCHAU 


| Im Gegen sa*z zo ihrer 
| hin recht üblichen Praxis/ti 
ziemliche Mengen von ßj< 
j auf der LiEenbl mns t r ä S se'a 
I Aviv aufzokanfen, sind ' fi 
i letzten beiden Tagen ara| 
I Bürger aus den besetzten^ 


Dw sowje&efaen Behörden nezn Viertel befindet, das zur bereit, die Ueberfflhnmg durch- kannter Rabbiner und Chasa- Platz zu erzielen .s* 
niF cFFAiw-mvinu ^ .. . ■ . . . “Uten der jüdischen Gemeinde Neuplanung bestimmt ist — das zuführen, aber sie behaupten, nim. hn Falle von 

W^EEEE^ « Verkehwnin»terium von Od^sa ^ da* der jü- wurde aus einem Telepbouge- dass Omen die Behörden keine Viele der dort Begrabenen eher-State S 

l™ 1 . rait . dcm Kommnnikations- mache Fnedhof der Stadt an spräch zwischen Moskau und Zeit zur Durchführung gegeben ‘ haben keine Verwandten in der wird ein Versuch 
*41azofe fürchtet. dass Wa- Immistenum vereinigt werden, einen anderen Platz überfuhrt New York bekannt haben rw maJ ? ■ ! T. A wa ein veranoi genmrtb? 

— -—■ h * »— ~- “r***- -££ £ tß 

ton S 2 S w V öu £n d "dS d sS t- PROTEST DER AUTOBUS-KOOPERATIVEN “"*- r M ” b ! r - Si ~ ?7' Y » gdn *? e f- ™ 

“«„ n ^ Ie t h ! «.»«—ai—A*—Ä solllc „ich, »fort » " Jfe ■ O** » *fcr h- d- Friedhofs an. DEVKENKAeÄ^ 

Respekt für die USA kann Is- neben soll ein neues Ministerium 1 T* ^k^zeniige Steigerung ! UKIENBLUMSTSiS? 

rael von dieser Bedingung nicht für Technologie und Wissen- V*? ' Verbitterung der Fahrpreise eintreten. In den 

abgehen. sefaaft und eines für Information Sprecher kfan e die 

Auch „Hamodia” lehn: * ™d=„. .*■ * 

Zu ruck weichen in der Frage der wichtig ist das Informationsmi- T* Verhandlungen zwi- Dienste noch mehr beschränkt 

Kriegsgefangenen ab Die Syrer nisterium. das die Sendebehörde *"V en , F,nanz ™ n, stenum werden könmen, -ollte nicht so- ________________ _ w _ 

verlangen als Preis einen Teii- und die Inforraationazentrale Vertrete ^ d * r Hata ~ fort eine Lösung gefunden wer- ^ A ^ B f " letzten beiden Tagen ara| 

rückzug Israels von der Höhe umfassen und als Sprecher der “»tsc^snn« den. Allerdings meinen Fahrgä- CipDCArrcc jffHL js'DT ncD DanuiDunun? Bürger ans den besetztenf 

von Golan. aber niemand weiss Regierung fungieren sollte minderbemittelter Schichten für sie dazu, es sei garniebt mög- «HÜSLNilia KONZERT DER PHILHARMONIE ten nur in sehr geringem'} 
ob sie nach unserem Nachgeben die Steigerung der Fahrpreisans- lieft die Amobusdienste noch nPP-nrmm« - ni ,, m anfgetancht Nicht ztdefr 

sucht viel weiter gehende For- " Haarez ” ist anderer Meinung Gaben geführt werden soll. mehr zn beschränken, man BEETHOVEN-ABEND durch ging der Dollar auf- 

derangen stellen werden. und bezeichnet die Gründung Die Sprecher der Kooperati- könnte sie höchstens gänzlich ' , f grauen Markt in Td A* 

eines Infonnationsministeriums ven meinen, es sei völlig ans- c instell en. ' Drei wohl vertraute Werke dem Rieseninstrument spielte, tück und hielt sich auf IL 

! DDE VERHANDL UNGEN als überflüssig. Gute Informa- geschlossen, den Dienst aufrecht- Beethovens — so möchte man das man Orchester nennt nachdem er bereits 530. 

f DER GROSSMAECHTE ,tion hängt nicht von einem annehmen. Aber zuweilen standen hatte. Der hohe S 

„Al Hämisch mar* entnimmt : Ministerinra ab. Die Presse und FRAIIi rill BIXDEIIIIAI ■ ee kommt es vor. dass man ein Ideal war unter Leitung qj IL. I.-mehr als der of! 

aus den Verhandlungen zwi- j die anderen Medien der Infor- EDAHi Ein ENn ER VOLLES ■ sehr vertrautes Werk gleichsam Stein bergs auch das Zusammen- !c Kurs, wird damit erklärt, 

sehen Dr. Kissinger und Gro- mation können allein den israe- IfnUDDAuice z “ r * 1 erstcn Mal hört. Das macht rn * t det ? Gastpianisten noch immer mit einer bal 

myfco. dass beide Weltmächte lischen Standpunkt erklären und R U mf* RU PI ISS MIT STRIEN musikalische’nnd klangliche A ’" ed Breudel im c-Moll-Kon- Abwertung des Israelpfc 

sehr an der Regelung im Nahen brauchen keinen Vormund. , M [ Gestaltung, die Rettponse der z f rL Auch da waren im Or- gerechnet wird. Die Araba 

Osten interessiert sind. Die Trup- *. T “ sich . heWe mehr imstande- ist, ihre! Ausübenden, die Rückwirkung 1 «"»terpart • tausend Feinheiten znr Zeit mö^ichst viele 

penentflechtnng am Suezkanal DlE R£GreR ^ JG S- ie prinzipielle Bereitschaft Sy- ursprüngliche Auffassung, „kei- der Aufmerksamkeit des Publi- durch Suggestion als durch Visen aufkanfen, bovkott 
geht programmgemäss vor sich, UMBILDUNG ™ ens handelt, mit Israel eines derlei Verhandlung mit Syrien küms auf den Gestalter — ein den Taktstoca hervorgeholt. Der die Schwarzhändler unf- 

und das Verhalten von Sadat .TSchearim’’ lehnt jedes Zurück- ''ertrag über die Trnppenent- ohne eine Lösung der Frage der Zauberkreis. WüTiam Steinber« 1931 “ der Tschechoslowakei Kurs des DoDara h«r^ 

Sehrt uns. dass der ägyptische weichen in Her Frafie ” Wer fat abzuschltessen, kann israelischen Kriegsgefangenen in betrat behäbig. langsam, fest Geborene weltberühmte Pianist zudmeken. Sie sind d 

Präsident an Oeffmmg des Ka- Iude ” **■ ffier handelt « sich man a “ c ”J n diesCT dwch - diesem Lande, so wie wir das unauffällig das Podium: die rrat 2um Mal mit tmserer überzeugt, dass der angeul 
nals und an Wiederaufbau der um eine u,rimativ e Bedingung boffnungsvoD sem- erklär- verlangen", aufrechtzoerhalten. Mnsiker erwiesen ihm eine be- Bbnharmonie auf. Genau wie liebe Stand des Dollarn auf 
zerstörten Städte interessiert ist. d ? r Orthodoxen, von der sie “ Israels Aussenminister Ab- recht haben. Die Reise Kissin- sondere Ehrung, indem sie sich I ! TO Orchester, war auch bei ihm Markt der Lilienblumst . 
Natürlich muss Aegypten alle abgehen können, selbst a b« einem Vortrag, den : gers nach Damaskus und Jeru-i’ von d. Sitzen erhoben. Mildem! “des Detail klar zu hören, und durchaus nicht gerecht^ 

Verpflichtungen erfüllen, und weDn “ zu Neuwahlen kommen «■ in Chotoo hrelt. Eban mein-, «,1cm die jetzt erwartet wird. Unisono-F, mit welchem die die Gesamtlinie War einheitlich erscheint- höchst übertriebei 
dazu gehört die Zerstörung der so ^ te - ■ te ‘ da ^ “ e Syrer hente durchaus muss zu dem Erfolg fuhren, den Egmont-Ouverture einsetzt, war Dnd “berzei^end. im ersten Satz ■— 

Raketenbasen östlich und wesi- -O^^ aünmt ciuen Segen- » gelangt sind, vernOufti- der amerikanische Anssenmi- der Hörer bereits gefesselt, kraftvoll-männlich, im Finale I mCUT 

lieh des Suezkanals teüigen Standpunkt ein and Gen Losungen zuzustimmcn und nister wünscht — und wird anch Stemberc nahm euronäisch-tra- s P ,efe risch. fest übermütig. Der I awnuito rei i“WW« 


lienste noch anfgetancht. Nicht zritofr 

inken, mau BEETHOVEN-ABEND | durch ging der Dollar auf 

cos gänzlich grauen Markt in Tel Atfr 

Drei wo hl vertraute Werke dem Rieseninstrument spielte, rück und hielt sich auf TT 
Beethovens — so möchte man das man Orchester nennt nachdem er bereits 530 
annehmen. Aber zuweilen Stauden hatte. Der hohe S 

kommt es vor. dass man ein Ideal war unter Leitung qj JL. I.- mehr als der ot 
sehr vertrautes Werk gleichsam Steinbergs auch das Zusammen- le Kure, wird damit erklärt, 
zum ersten Mal hört. Das macht w ’i r * :ni mit dem Gastpianisten noch immer mit einer bal 
| die musikalische’ nnd klangliche A ^ red Breudel im c-Moli-Kon- Abwertung des Israelpfc 

i Gestaltung, die Response der “rt- Auch da waren im Or- gerechnet wird. Die Araba 

ist ihre! Ausübenden, die Rückwirkung I c hesterpart ' tausend Feinheiten zur Zeit möglichst viele 

tssmio toi-1 der Aufmerksamkeit de« Piihli- ! mehr durch Suggestion als durch Visen anftanfm KrmV-u 


Raketenbasen östlich nnd west- - 0nM:^,, »^mt eiuen gegen- » gelangt sind, vernOufti- der amerikanische Anssenmi- der Hörer bereits gefesselt. Kraftvoll-männlich, im Finale 
lieh des Suezkanals. teüigen Standpunkt ein and genLosungen zazusthnmen und niste r wünscht — und wird nach Stemberg nahm europäisch-tra- s P Iefe risch. fest übermütig. Der 

meint dass der Maarach um dalier mussten wir uns elastisch za diesem Erfolge fuhren. ditionetles Tempo, und inner- Mittefcatz war wü Poesie, wie 
VERAENDERUNG der Einheit des jüdischen Vol- um den Ab- Inzwischen hat die Israeli- halb dieser Beschränkung wira- e “ er anderen Welt, die 

IN DER REGIERUNG kes willen auf seinen Standpunkt Schluss eines solchen Abkora- sehe Delegation in der UNO hielte es von Feinheiten. Be- nur Fneden 'tennL Sein Spiel 

Die -Jerusalem Post* setzt sich nicht verzichten kann. möglich zu machen. „Es eine Beschwerde übergeben die merkenswert — den ganzen war Erlebnis-Offenbarung, sein 

sehr für Umstellung in den Mi- - " m Kompromiss gefunden allen Mitgliedern des Sieber- Abend hindurch - war die Prä- proS53rt iges virtuoses- Können 

nisterieu eia und befürwortet KONZERT IM TEL-AVTVER werden müssen, das für uns eh- heitsrates der Vereinten Natio- zision der Bläsereinsätze. als = 033 rei " technische Mittel, am 
insbesondere die Schaffung ei- MUSEUM renvaii ist und uns die Gele-Inen zurestellt wird. Israel ver- wie von einem Musiker auf der da-i zum «rossen Teil Intuitiv, 

nes besonderen Informationsmi- Am Mozae SchabbaL 9.2.74, * och an *r| langt nicht den Zusammentritt Orgel gespielt, bemerkenswert au e en . b l“ksgeboren Erapfimde- 

nisteriums. Es sollte ein Super- um 7 Uhr abends — „Chopin- £ ordl ™ n ‘jj m ® dlt » Ende der des "'Rates, führt jedoch 41" Ver-'die starken und die nur an ge- nc “"^uteflen, _ | 

Wirtscfaaftsministrrium geschaf- Abend* 1 mit Mindro Katz. Die- Ka “P th ^‘ dInn Jf n « sehen 1 *, fetzungen der Waffenruhe durch deuteten Sforzati. die Dynamik. YEHUDA COHEN 

fen werden, zu dem das Finanz- ser Konzert wird auf Wunsch ™ l J* || £2 a . .die Syrer in einem ganz kurzen d “ genau richtie bemessenen ' - 

ministerinm und die Ministerien des Publikums wiederholt Ein- routiscüe Krise m Tel-Ariv Zeitraum von wenigen Thgen Cäsuren vor den Piani. der tie- _ _ 

für Handel und Industrie, Ent- trittsgebühren IL 6 bis IL 1230. seöen . ™ diesen Worten des Ans- aut und macht darauf aufmerk- *» Ernst." der Jubel in der „Sie- 

Wicklung und Touristik gehören Soldaten erhalten Ermässigong. «nmmisten aber auch in den sam. dass Israel diese Form des gessinfonie". die die Ouvertüre i TTm A ( 

- —-^Siü n ’r.l . f anm 8e ° *“ J r Zrat “ d ' s “ <ter Nordfront Die Geweihe Spen- \ | | T fl D F ( 

UNSERE ARnNNFHTPKI t liehe Ahschwärh^ em 5 n,Cbt dnIden karm - 0355 der n wiP herrschte bei der Wieder- JA 11 I II || |>j i 

UHofcnC ABUNNENTcN | 1 Sicherheitsrat ohne eigentlich rabe der Eroica. die für den Hö- ' ^ A 

III neu UnonuiUfAv «iian re ^ ae,lS f hen Sta U d -i zusammenzutreten. nur durch rer «n besonderes Frlebms war Riffe maphan Cia 

IN DEN MOSCHAWOT UND KIBBUZIM 1 Annäherung Sy-; Konsultationen unter seinen - der Trauermanch erechüt- machen Sie eiDC 

— . jj,. n - 1 "’ ,’ 5,e * 1t “ aus - Mitdiedern, den schwedischen 'ernd-Brossartig. das Finale er- Wipvii»| froctot 

dre tmsere Zeitang per Post erhaben mmen J*' f Korrspond«.. General Bengt Liljestrand mm hebend. Jedes Detail der Parti- 

gebeten, die Abonnementsgebubnai in Höhe J* rt behaupten. Chef der UNO-Beobachter im ^ trat plastisch hervor. Stein- “ h /™® ^ and zu- 

von IL 50.— für (Be Monate Jannai jiki r, p i ü. a I ,, !? ,e Dru ® k auf ^ Nahen Osten ernannt hat wur- berg öbenraf sieb reibst, obwohl von Tel-Aviv 

Februar 1974 mittels Postanweisung jdei di( . T,.^. S eu ' or ^ en - dass de in Jerusalem zur Kenntnis w:r ’b” nie mit wich karger nac ^ Haifa? 

Scheck an unsere Adresse io Tel-Aviv. 816 g ,n JC:rusaIem mcht sraommen - Oekonomie dirigieren sahen. 

„ , _ wie diesmal. Der Taktstock nnd Mit Hpr FTSFTVrauiu 

HARAKEWET STR. 52, POB 28026. RIMA LT I REGIERUNG HAT KEIN RFPIIT ^ spmam angewandte linke 

UMCFHTTlVn ;:u„ ■ c n KVH BtC NT Rand nnd ihre Finger waren „ „ 

Uben ! C1 ? n ü..r S °"? d,e ZU VERHANDLUNGEN MIT CVDIEU Stiche Hilfsmittel für die IL 7.80 

Zahlung der Abonnements-Gebuhren mehl bis iRnnAIMILUUPtB MIT SYRIEN Verständigung mit dem Orche-- 

zum 12. ds. Monats bei uns eingegangen sein. Der Vorsitzende der Libera- ohne die Fm«* 5t?r ’ ****** dirigierte vor al-! 

Zeimng - s sürsjfis: tri 

ISRAEL NACHRICHTEN Ä V ÄTIIM: dTe "Sstol 

_ ve^ebspM^ . s^Ä?r" c Ä:! JZ SCHLUSSF0L 

md dabei die Grundhaltung ™" "■ Trauennarsch. mcht das emp-j 

M ““ r - Gro!mU “ f - Vrsrossmutler. Fra U +JL«~ Ä t\ Dai Zel.a^^ Älra = , 

L1LI EOLLINER !%»»r - —. ^ ^‘■U rsl-.. v ^ 

JJ einer seh- neganven Folge und Ägypten beröhmt und em 

fr- TEPLITZ-SCHOENAU Z SUZSSL ^^.b'rtorisches Kleinod geworden 

den Syrern nachgeben und Ver-jrst. wurde um 100000 Pfund 
uns für immer verlassen. handlangen beginnen sollten. ISterling verläuft. Der Käufer 

Die Beerdigung hat bereits statt gefunden. , rrn „,. ;i« ein italienischer - Industrid- 

HERMANN KOLLINER. Gatte V0N i lcr ans MaiIand - 

JEHUDA KOLLINER. Sohn j ! Nun bat es sich herausgesteQt. 

im Namen aller Angehörigen EINKOMMENSTEUER dass das historische Zelt-nicht 

Von Kondolenzbesuchen biae Abstand zu nehmen L . ^ am Kwfcch im Hofe des reichen Käufers 

4. Februar 1974 Nitzachon in Tel-Aviv der Ar- aufgesteUt weroen wird, denn! 

Tel-Aviv. Hermann Hacohen 15. beitsgeräte führt, wurde zu drei er beabsichtigt, es Frau Jackeli- 

^_ Monaten Arrest und Zahlung ne Onassis. der Witwe des Prf- 

iii_. emCT n Busse . voa 18000 IL ver- «identen Kerneds zu schenken, 

urteilt, weil er den Einkorn- als Zeichen der Verehrung für 

I Anlässlich des 2. JAHRESTAGES nach dem Ableben I | nc °J eT “ r ^ hörd « a Einkünfte j den ermordeten Präsidenten ob 


UNSERE ABONNENTEN 
IN DEN MOSCHAWOT UND KIBBUZIM 


die unsere Zeitung per Post erhalten weraen 
gebeten, die AboimeinenfsgebuliFen in Höhe 
von IL 50.— für die Monate Jannai jiki 
Februar 1974 mittels Postanweisung xld 
Scheck an unsere Adresse in Tel-Aviv. 


AUTOBESITZER! 

Bitte machen Sie eine einfache Rechnung: 


Wieviel kostet eine 
Fahrkarte hin- and zu¬ 
rück von Tel-Aviv 
nach Haifa? 


HARAKEWET STR. 52, POB 23026. 


UMGEHEND zu überweisen. — Sollte die 
Zahlung der Abonnements-Gebühren nicht bis 
zum 12. ds. Monats bei uns eingegangen sein, 
sind wir gezwungen, die Lieferung der Zeitung, 
ab 23. Februar 1974, einzustelleo. 


RIMALT: REGIERUNG RAT KEIN RECHT 
ZU VERHANDLUNGEN MIT SYRIEN 


Mit der EISENBAHN 


herzlia ptitjach 

empfiehlt ihre 
wohlschmeckenden: 
Ob»-. Kae fle-, Schokolade 
Mohn- . Xokoa-, Nusakud 
Toartchan and Teegebu 
Gaburtstagstorten mit A 
schritt, Stetohardt Bomb 
nie reu gesedentverpaett 
BANASSX STR. 14 
Shopping Centre 
nahes Hotel VAUD OB - 
TeL 9331.-1 


Wieviel ko Met Hei 
Brennstoff für eine 
Fahrt hin- dnd zurück 
von Tel-Aviv nach 
Haifa ? 

MH IHREM AUTO 


IL 7.80 


IL 35.— 


(dnrcbschn'tiiicii, nasser 
Verschleiss. Reparatnreo 
^r«aerteilen u. s. w. 


ISRAEL NACHRICHTEN 

Vertriehsabtdhnije 


DIE RECHNUNG IST EINhA :B — 
DIE SCHLUSSFOLGERUNG *£LAR 


Nach langer, schwerer Krankheit hat meine geliebte Frau 
unsere Mutter. Grossmutter und Urgrossmutier. Frau 


IXU K 0 LLBIEB 


Fahren Sie mif der 
Israel-Eisenbahn - - 


fr. TEPLITZ-SCHOENAU 


uns für immer verlassen. 

Die Beerdigung hat bereits stattgefunden. 

HERM ANN KOLLINER. Gatte 
JEHUDA KOLLINER. Sohn 
im Namen aller Angehörigen 
Von Kondolenzbesuchen biae Abstand zu nehmen. 
4. Februar 1974 

Tel-Aviv. Hermann Hacohen 15. 


.Die Anffühnmg. die mee „ich, .„passen darf- -Dan Ah.™^ 

DIE ZIR K US PRINZES SIN — Operette vod Kalman 


Anlässlich des 2. JAHRESTAGES nach dem Abloben 
unserer teuren, unvergesslichen 



ISAK MOSCHE H0ENIGSBERG 
SARA H0ENIGSBERG 

geb. ZWEIGEL 


findet die ASKARA am Sonntag, 10.23,974. um .-30 Uhr, 
nachm, auf dem Friedhof in Kixjat Schani statt. 
Treffpunkt am Friedbofstor oder Abfahrt um 3 Uhr 
ab Schlomo Hamelechstr. 13. 

OIE FAMTIJE 


DALIA and MUCKI GELLER 


freuen sich die Geburt mnes 


SOHNES 


uihI Brüderchen der Noa bekannt zu geben. 


Grossehern: Lola und Markos GELLER 

Bia nnd Ing. Anton SCHWARZ 





I iM 1 * 


Eine Szene aus der neuen AuHühnm a - , 

Ueber 10.000 Musiker-Liebhaber sahen Iw ?i£ pCr ' di ? »aUretthcs Publikum anloctL- 

Jerusalem t-i * . m de ° ersten zwei Wochen ui 

Nächste Anffammgen; ■ 

Wunsch des Publikums zusätzliche Anffiih™ Z. V.I Uhr; I9 ’ 2 ’ “ ö -«> Uhr- Haifa: Aid 

öiihruiig; -12. um 7.00 Uhr. Lod: .jOrifV 23i 
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Donnerstag, 7 2. 1974 


ISRAEL NACHRICHTEN ^K*|Bp JlWffi 




WANDEL EINES FESTES 




Doch Neuwahlen in England? 


«?. f.;*> FMfl ^ Wartdlmram ans- Von sthat nw prv.mnDTV n __ . ....... , .. * Neuwahlen des britischen Un-: Von EDWIN Külü l Am selben Tag an dem die 

■ SCHA LQM BEM -CHORIN fe Baum« ,m KncBMcin der, Md w.r »pr einem ja, März mit ei„ m ; - inäüonäfc Ezekmive der Bere- 

\ .. erstes der drei Vollmonds- . 0I ! . das Kt dl f ^Li-j sehen Bauml;ulT ver ^“ - Die ungeheuer bitterem „Wir* ge-1«urden Heaih mehrere für ihnjm&nnergewerfcschafr beschloss, 

’ :r ^r^esta des Fiühlin» im hebrä- w . ... f“’ ur ' vor Narurkulten !^ aum f pc " dra drs gen ..Die Anderen" WahlkampfUusserst günsiige MöglichSeietenleine Streikabsümmong za ver- 

‘ &* S2- DieHochKhaizung der Bnu- heuJmscher Art, die gerade mn; *a am Anfangder aonistß^en; Wfd . fl . ^ T ag gegeben. Gesiebt zu wahren Anstalten. tagte in London ein 

, hBtoB . Baumen '. OrateH»«- Tat.gkcl und bis heute «rden; vbAaAä ^ m Am DonnerstagIdoch Hcath hat alle diese MSg-!sogenanntes Mietziasgcricht über 
^>?nde^S^aaUkk^Si r 2 ^ - ^ T 2El* ,B * a ^ h T ^ jH** iedem P 3 ^“ ^ ™>nd Freies dieser Woche (30. lichkcilen zuriickgewiesen.l Mietzinserböhungcn in einem 

2?“ T 10 Dav:d „ und den,gcr P a«enden Adw ^ ^ ? 1. Januar) werden dk'Hcaibs aus dem einzigartigen(der Freshwater-FamHie gehören- 

" °*«fcwc Wo«: Maulbeerbäumen ( 2 . Sam.gcpfl^ worüber <ter ^ender^^ WtM|en - Q britischfin KItesensy _j Londoner Mittel- 

ShrriL^ drei ^ enD 1 i Uf . den w ese J? 2 ‘“m Ausdruck kommt, das em D.pIom erhalL Unter scbnfüichen Abstim . stem «ammende pertönHchePhy-J stands-Wohnungsgcbäude. Die 

fZ TJÜ? daS w S ‘ in ihren Bergwerken chologie in eines der bedeut- leider jüdische Fiesbwüter-Fa- 

Sf^SiSd' felkJTS S wl f ChI: 'T* “" ch ! U " d f amb,vaImte y v ff - — *° "Waren Experten - ^ <* e i aeD totaI<sn Bemeute dieser Krise. |mfle besitzt über 30.000 Mit- 

? ^U^«^2jSiS2Sil£ ° **-*“”• Ba °?^ ** JaJgtmmS Se genub» diese Baumpnanzung« Bergmännerrreik Ebenso wie in 1972 mus»j Khandwohmmgen. und wur- 

■ wJrShS *SpmS2T £J5 B J? e ! WPSirIO --T^? Ba ™ T1 ZUI ? Aü ? n !f k immer Ju S 1,n '- aber «Her, _ und es besteht nein ein nationaler Bergmänner- de öfters gerichtlich überführt, 

iLnfanTSr' »an wdteidit brngt. ZwafeBos kannte dje he- uns an d.eses Bamr^mbol be-J z « ifri . ^ sk mr diesen streik von d . Bergleutengewon- =liegal mehr Mietzins einkassiert 

SSSSL^^tJS nnr dann ganz versteh« kam, ^.sche Urzeit selbst heilige re,o gewohnt und der senümen-; Slreii; er<lsArfden werden . Kn werd en, denn dir Bergleute m haben als unter früheren 

E -er ... ^ 2S!^- WOrt r™““^ ST 1 * 6115 - ffi r f l tCt lr T’ daSS .!f n - a ^f r m«"j 6 zu JO Stimmen, runj oder ganz EngJand-Sas Laut den, %-on der Ubour- 

“V^'iSlSSvTW d« ^ JC t^» ßni ^ n ^ v S Ba , Umen Sf^he Verehrung zu-jd» Fest &/ Baumpftommgen..^ gehfin . c ^ hriflIichc Ab . jetzI sogcr noch mehr zmrifft Artei bhter bekämpften neuen 

SffaiiS “ KuIlbaume “ n wden lonn,e OTd m,t ' Und nun hat anser Fest e1 ’;Stimmung aller ihrer Mitglieder als in 1972. Der Gewerkschaft^ konservativen Mieuingsgesetz 

1.!?^ ’^n den Galgen gehängt -wurde- r ....... i-j - "* verezstaJten, und die Berg- bund hat offiziell erklärt, dass entschied das Mietzinsgericht. 

- "’^ nd endlich das dritte Voll- t männer Offizien aufzufordern, er völlig geschlossen hinter den dass Mietkins in diesen Fresh- 

i- jiondafest, das eigentliche Früh- Tll DfCOUllfAT dOÄ ^ ifLua iHta «Mh. | !för *“ Streik zu siiminen. Nnr Bergleuten stehL waier-Wohngebäude um 35 Pro- 

. U ' V ~* Cj^ngsfest Chag m^v^das wir TIJ D SCHWAT 5734 - / 27ft tO ^ T 10 [ein Mitglied der natinoalen Exe- WeH Hcath jede ihm ange- j erhöht werden können. Ein 

■ k ^ Ü- l.^js Pessah oder Mazzolh-Fest ^ • ’ wfmmwm mm I mm i kudvc war abwesend — einsehr botene Möglichkeit Gesicht zu I Minelstandsrentner namens Jack 

... f -. nern. Der cvkliche Zusammen- Jgemässigter jetzt antikommtmi- wahren ztuückwies. wäre von j AnJlchap der über zwanzig Jan- 

^ ir-v "anp zwischen Tu-b’SchwaL 1 n "« 1 «um—< j sü'scher errerrtalieer Kooannnfet. jetzt an anch nur die kleinste I .e in seiner Wohnung wohnt und 


Von EDWIN ROTH 


mit einem: 


| Am selben Tag an dem die 
j nationale Exekutive der Berg- 


’ ViSr- 



am 


utK.sn 


Festes und des Marduk ter jedem grünen Baum haben j Bäumen göttliche Verehrung zu- i das Fest d:r Baumpflanzungen.lu- 
^fordechaij-Tages, wobei der sie gehurt”. Diese Kultbäume teil werden könnte und mit’ Und nun hat unser Fest ei-' - 
überwundene Winter (Haman) 

- -j." '•i-t.n den Galgen gehängt wurde *^ a *w”*"”«MM‘o™™MMWM «iw»vi»»vjouuwwn » wwiV Miw«i H <M » iiii i iMi nii »« »wwnnnniiiM HBMMaBMMMMB«»P"jZU 

^-..nd endlich das dritte Voll- , \ m 

TU B’SCHWAT S 734 -T"^n V'tD g 

.’-.vls Pessah oder Mazzoth^est - j“ 

- "‘r: -.riern. Der eyknehe. Zusammen- ; •. . . .^_ i ^ 

?' ^-v ..ang zwischen Tn-b’Schwat, [ sli 


...Hirtm nnd Pessach ist offenbar, waren mit den Sexualkulten der fortschreitender Radikalisierung ine driae Bedeutung arigenom-; ? e - «d* rur ?e?en den_ Streik j l.ohnerhoh.m? für d.e Bergleute; Jessen>Miea.ni^von 460 Pfund 
■«■a-tw'Jhr Ecgt nun anch der Gnmd. tanaamtinrhen Urzeit verbtrn- d« Monotheismus ivon der Mo-Imen: Tn-b-Schnnt = o*®»-1 “• “"*? ?' J ' h »f» ** 5*T : ita “ . “'‘"“"i'*! . I “ hr "t* 20 P,und ,m 

*>>• «W« dfc Kalendertesthn- den,■'deren Wahrzeichen die nolamie bis zum reinen Mono-!ta E der Knesseth. Und hier:VÄnOTndeni au art-^-i K U1 Prozent eine_ungeheuere, zhhht nnrde. «Sie. er ««. 

uns Schanunais. die den 1. Ascher, nmr. theimus, szaht die Bedeutnnsjschlierst sieh der Rin c a-nnder-i*"• D * Berpnänner d« ihn oh|POht,sehe und personhehe Nie-i.„chu »ober er das «a Ml 

?.-* 5:--:<*wat als Nenjatostag der Aber schon das alte Kriegs- der Baume für das ludenmm sam. denn nach einem herühm-' Setrnar ihms Ge- dertage für Heaih. der jetzt nm lehmen soll-und unmöbberie 

'■» :. Vtaenme roisehlng, populär recht der Hebräer beton« den das schliesslich in seiner Spät-!,«, Werte der Proverina ist daf ;»e*‘Ctof!sz-e , (*, techSft.g ,n . sem polmsehe Leben lampft. rtohnunsen sind :n Ia,ndon 
■-'■ä'-lr sondern die Da- Bmnasdmtz nnd schärfte ein, form immer naturfremder ge- Ge*cz der Barnn des Lehens für *?*" d ' n B =f eh ‘- ™ cl " m »ead, hemmt fas. unauffindbar. 

-•e-.,, ,-remng der Schule Hdiels, Sc dass man bei Belagerung einer »Orden st. Noch der Psalmist alle, die daran festhaltea: ^zi d ^ r Sin “”5 Mcfc L“”« 1 “ m auder en Ansneg zu haben als Oieseibe Ausaabt der guten 
t-Xten 15. Sehhat. also den Vtdl. fehrfHcben Stadt Ohstbämne Bess die Bäume des Waldes in clajim hi lamacbasildm ta -.| fahren. J.en»ahlen ,n denen em ton- Londoner Lokalzenung „Harn^ 


v.-i; uoudstag ansetzte. 


. .. --- - nicht abholzen dürft: Jst denn den Jubelchor der-Schöpfung zu i Die Knesseth ist das Hans un-, , _ ... _ . .__ s . _ _ . „ . . , . . 

In der Mischna (Roseh H.: der Baum des Feldes ein Ehren Gottes einnsümmen, aber sertr Gesemgehnng, in welchem “* m .Bergmänn^mhsehaft naeae ^de™ nürde- Esrnbelm dafflber henchmie druelte auch 
L 1) ist der 1- bezie- Mensch, dass du dagegen Krieg _ wie vermerk. - spihtre die Tradiüon der Gesemesen,- k a=m em offizeiler Sirem „m| KBt sehr Bar ^ss Hea h dis- einn Bnef des lonservahven 


eser Sitzung nach London zu l anderen Answeg zn haben als Dieselbe Ausgabe der guten 
ihren. 1 Neuwahlen, in denen ein kon- Londoner Lokalzeitung „Hamp- 

Laut den Regeln der briti- j servativer Sieg nicht das Ge- stead and Highgate Express" die 


r~>eineswegs als Frnnmg angesetzt, Huctachätzung de, Baumes neu Antagonismus zwischen Ge-1soll. Dass diese, Han, des Ge- lK;m " . ’2T Wk ?f” Ab.ttm-| dcr ...zw elfel'et ftmdamenmlen dem er sehneh: . rn un erem 
^öndfcondem nur ah, ein Jahtesan- einemeits. vom Pamdies-Mythos setz und Natur. IsaSes gerade am Fest der Bäu- raune mmdestens S5^Prozent _al-lhmlsehen Kn« n solchen Land der tremn Martitwtrt. 


sondern nur als ein Jahresan- einerseits, vom Paradies-Mythos‘setz und Natur. 


IsaSes gerade am Fest der Bäu-| 


•___ j__ Tn;._ . , _, _ , | .... -[ . _ , ^ jr btimmen flaiur sina. tm oi- -iviiissciiKjrimi warnen un genau weraen •'reise von 

hrjj-ang der Bäume vermerkt, dh. angefangen, der vom Baum des Wir haben im eigenen Lan- me sein eigenes Geburtstagsfest * cr " rr“ _ . . 1 X1 - ■ 1-- c . ^ . n Jn , , . 

.r?Tir den Ohrthno M.MttM r-t__ ___ ____c *_fenüicber Bnef des Premierrni-iM-rz eine grossere Siegeschan- Angebot und Nachfrage Pe- 


t-T.'ar deu Obstbau. hmsichtEcfa Lebens und von Baum der Er- de wieder zur Natur und zum feiert, ist em besonders vrr- »«lUWOer unet oes rrem,emu- oicp^nan- «ngeoo! uno oe- 

ier verschiedenen Abgaben des kenntnis erzählt, bis zum Schatz* Baum zuruckcefunden und oft* pflichtendes Symbol für uns alle. ° ,stenä Ed ward H eat an en ^ einer an- ^ ^ ** * 

-Zehnten, d er Orla-Schnto^it Gewerkschaftsprasidenten Joe deren Zeit wahrend der kom- Mietzinsen Pur Wohnungen an- 

^osw. a n a nnniwini« ««anM«MMaMBwnBB^—w^w woinnm w n anBB«iaiMiiM>w><iii<mi»»«iiiw>»m»y>iiMMw^ Gonnley u. die Gewerkschaft- menden sechzehn Monate bevor ders sein?" 


*r, ' i 


- . r^Zehnten, de< Orla-Schufazeit 

?£.}***• . 

.e-.-.r.',; Es Et bemerkenswert, d»«t« 
|.rich dieser Tag nn .VoJksbe- 
. ‘.^ wnsstsem aber verändert bat. 

ri_L>as klassische Volksbuch der 
' ■ v Halacha, der Kizznr v Schnl than 
'A ruch^aes Rabbi Schlomo Ganz-, 
~ Tried, übergeht den Tag-fast hnt 1 
Stillschweigen. Eist in Erez Is- 
_—' wurde ans diesem-Tage -ei¬ 
ne Art Festtag. Die Aschkena- 


Die Welt ist heil - 

w W A 2U jjj^gptieren. enthielt nichts [erklärte der Labour-Oppositions- ten neuen Mieizinsgesetz (dieses 

___ — _ m Neues. Allen Bergleuten wird Führer Harold Wilson: „Eng- Gesetz entsprang direkt einem 

0 ^ y ff -» WAV Am mrn jetzt von Ihrer nationalen' Ext- fand treibt auf den Bankrott zn. Memorandum des Freshwater- 

# 1 ‘B A B . 11. B 1 lAf H T kutive gesagt, dass in ihrer Ab- D « Begierung gleicht ihre Rech- Generafdirektors. der ein Mulb- 

“ " ■ Ä Ä yy 11 Ä su'nunnng eine Entscheidung ge- nuhgen nicht am. Stattdessen mDlionär Ist) hat die Heath- 

gen einen Streik die Gewerk- druckt die Regierung Geld.-" Regierung der Freshwater-Fami- 
Ja, da ist sie es auch heute .geht einmaj mehr hervor auch I besonderen Melodien beim Vor- j 0 e ; ne unmögliche Lac» Dm Bergleuten wird eine fie und anderen Hausbesitzern 


exekutive de.- Bergleute mit die nächsten Wahlen auf jeden) 
dem Ersuchen, die angeborene j Fall stattfinden müssen. 
161i-prozentige Lohnerhöhung! Im britischen Fernsehen j 


finden müssen. . In ihrem hauptsächlich von 
britischen Fernsehen i der Freshwater-Familie verfass- 


..... ] 


V.L I 


{ 


U T A l'' n T mrpim begnügenricü mit dem eJ n ® < *' tcsonders für Israels Kin- ans der Darlegung des unver- lesen der Thora, äe dienen Gott bringe» würde. Lohnerhöhung von 16 1/2 Pro- üe Möglichkeit gegeben. Miet- 

I 9 1 H L \ I I Ijcn von Früchten und der Ver- zwischen 2 bis 14 Jahren, geglichen Leo Hirsch in seinem auf ihre Bamnesweise«-” Eine Ebenso wie in ihrem siegrei- 2ent geboten, die sie ablehnen. zinse ..laut Angebot und Nadi- 
■ I Hl* LUll /tenang von Obst unter die Kin^ Säon ™ ^ GaDOa ”f 0601 Y™' Bnc ^ ” I 5 dis f h f. G,anb ^ swe J f ”’ ebenso schh'chte als ergreifende chen streik in 1972. der den 1 - 3 « offizienen Reeienmcszif- fragu" zn eriiöhen. Sogar in der 

•* , _ - — iSwF— j__ rMannriäM niun pt itpccpTi T eben wie rl!K T e- SrhiliipniTHf (iiMPS hMcheidpnpn n_ t _... _ <11_fern erhöhten ti.'h rlip Ulwnc. — im mtfiiMii Vn" 


ftjH* mst^P« SiFPFRP #mfaf(alten Festmähler unter Gesane die ganz K 1 «»« 1 faebge- ben unzähliger anderer irgend- Nenjahrstages in der Natur, der Lohnerhöhung brachte, werden nuttelpreise in England in 1973 se hat die Heath-Regicrung wo- 

,*c . J 4 C eine Cim«K( jb ^ übCT ^ p ruc ht mässer Anleitung ihre ^nusi- w ann und irgendwo (unter d. es besonders hier und heute im dj t Bergleute auch in ihrem Dm 19 Prozent. (Die taEächli- der die Beschränkung von Miet- 

... ,.-hen sie einen Psalm oder singen kaI “C he n Darbietungen" ein zn Nazis) ausgelöscbt (wurde)", altneuen Agrarland Israel ver- höchst wahrscheinlich kommen- che Erhöhung der von Arbeiter- zinsen noch einen Preisstopp ver- 

“ ~ .__fl.-«-.«. NMri«i.i<r«ct ii.r u&n_ nennt den 15. Schewat «ein reF dient, immer wieder festlich be- Crr^il- l'plnpn ^frpil’lnhn I familien bezahlten Lebensmit- ordnet. Die Bere)eute lehnen 


: ; \i. \ün 


!L T.SD 


Sen, wobei man in den Synaeo- ^ xungt das „in o-aenwm ni- b^d “ 5 «“'- uc aie Angenongen □ er sireitenuen - -e—— -.v« 

,. r .sen und Lehrhäusern der Se- 8 »* — <*»« ha-ffanof* als Re- hufremdheiL- Die Bämne wer- fegen werden. Ein Fest mitten Berglente sollen auch diesmal um 25 Prozent. 

■ “)harden einen „TikJran” lernt, frain der Geschichte vom „blü- den als eigene Gemeinde ge- im grauen Alltag — vielleicht wieder (sowie die Angeheörigen nnnoruw.— 

ler „Pri Ez Hadar" genannt 6 er,den Mandelbaum" schon ***}&> mit eigenem Rabbi, Vor- dienen damit auch wir nach aller streikenden Arbeiter in 

UpM. die 2StrusfruchL Diese fa^ter und freier und verstärkt !****■♦ Schammes, sie haben ..Menschenweise".(England) staatliche Fürssorge- 

Vnthologie enthält Sprüche ans sich in Ton noch bei den ABC- &** besondere Ar und ihre Fneda Hebel zahlten erhalten. Sflldenteil 


können... 





cir^ler Bibel nnd dem Talmud, vor Schützen, nm sich in den fol- 
>f-ar -J1em aber auch Auszüge ans genden Jahren bis zur letzten 
s.TSivlem mystischen Werk der Kab- Volksschulklasse ab einer der 
wla, dem Schar, die «ich auf schönsten Gebräuche und ech- 
.! Fruchte des Landes bezie- tes Israel-Schulfest fortzusetzen. 

i'-i r.; RIV- ,en > dfa Früchte, die die Kund- — Audb m diesem Jahre, trotz 
chafter aus Kanaan gebracht allein, was m den letzten Mo- 
iahen um die Fruchtbarkeit des naten für Klein und Gross vor- 
lelobten Landes .zu erweisen, ausgrug und auch trotz allem 

S 1 !! c . . . , . _ wetterwütigen Gebähten in der 

FiÜrM .. S-n dm Isftra ,921 ater Nawr> „ , ich DUr 

, , rJ r “* 1 * d3 ^/' !S, . _ „D* Schwa, hält «in PraF- 

[ 5 rS j^^ f^ratoh da der ID-^ ^ jndfecba Wort, 

_ ^ Hatlonalfontis KKL da- m diwit Ähon das 

-T .. M C ^ 1 " r»ae dcitr" des «itweiilscn Hen-- 
--STT, a " ^ .W «wudeuhra _ 

" .°P warf« ailDbcral] Vorbcrcitm- 

- r ^ Tf ‘*( rPlin Kindergarten und Schule f Bn .^ D . S „ 

. , y f-w» *... —- v^ . len Neojahrsfest getroffen. Die 

-^ctzünge ^fad .pflanzen jjp.y, B efürahrai. die alijähr- 

Ech “*■ Bihrer'dnd 

Kindergärtnerinnen, meist un- 

• Anffbratn* ******** ■ 


Steuerzahler wird fuer 
Studenfenerleichterungen zahlen maessen 


andes/eihj 


idor Au ff ors tu ng 
Si.-. «banmannen 


nur in der entscheidenden Fra¬ 
ge, ob es nicht gerade an die- 


Um 

A TS * Ü ¥ * 


■_ _ . , sem Tage regnen werde. Dann j 

■- die ..Weisen- Israels _ I .. .*\7 _ ' . , 

ärasi-L-in „n- . . muss samheh das-rflanzen der 



a. 



BE** Mfri^hteifas. tomml « r .HJ“: ^ reUOC 

«u abeb-:btsr gerade mft der Aber hoffen darf man 

SflauzÄeines Baumes beschäf- dodl . ” d “ TagCT vor ^- 0355 
erst dieses * 80 möge, son- 

fiVerk cloin geh hinaus dern dasS anch t Himn,el ™ d 

Und begrüsft" den Gesalbten des Sonnc ein Einsehen haben und 
ÄTerra.” Ob’ Martin Lntber die- s * ch ^«chennasSen strahlend 
?n rabbrnischen Sprach ge- ^ ^ Zweck Verf& - 
annt hat, .irt='sehr W bezwet- sung stellen werden! 

-In. aber nrerMrdigerwrise Wie oft gerade in schwieri- 
' 2 gtt er das selbe: Wenn ich d- Situationen die • Gedanken 

cd Apfelbaum pflanze und das «*« jüdischen Volkes m jedem 
-*efcfi Gottes anbricht, so wül ^ oeaea Hof&nng ermnntern- 
:h cm mein . Bäumchen • vrr- d « neuen Frühling um dieses, 

■ nrcKL- ihr uraltes Baumfest, kreisten» 


DER TURMBAU 

In einer Zeit, 

in der die Bürger dieses Landes die schwersten wirtschaftli¬ 
chen Lasten für den vergewonnenen und mögliche weitere 
Kriege tragen, 

in der von den Juden auf der übrigen Welt das gleiche für 

Israel verlangt und auch geleistet wird, 

in der die Einkommen zchmausender Sol d a t c nfamfl ien auf 

ein Minimum reduziert, 

lausende junger Menschen wobnungslos sind» _ 

und dennoch nur 60 Prozent der sonst Arbeitenden - 120 

Prozent des Produktionsvolumens vor dem Oktober 

erstellen, 

da nationale Einheit und Solidarität das Gebot der Stunde 
sind und cs jahrzehntelang bleiben werden, in solcher Zeit 
erschien in der englischen- Tageszeitung des Landes am 
22.1.74 ein viertelseitiges Inserat des Inhalts, 
dass Appartemens im ^luxuriösesten Wohnbauonternebmcn 
Israels” „Turm König Davids", an gebot ca werden. Stolz 
wird dabei mitgeteilt, dass der niedrigste Preis für eines 
diese Appartements 88.600 Dollar — rund eine'halbe Mil¬ 
lion israelischer Pfund — sind. Und ausdrücklich wird in 
dem Inserat-betont, dass es beileibe -nicht an Bürger von 
New York", will also heissen, an die Israelis hier gerichtet 
sei. 

Unterzeichnet ist das Offert unter anderen von einem Un¬ 
ternehmen der Hiscnirut, das für den Bau von Arberter- 
wohnnngen gegründet worden ist und auch den Namen 
SchSnut Owdim trägt 

ln einer österreichischen Wochenzeitung wurde un¬ 
längst ein Leserbrief zugunsten Israels abgedroclet, in dem 
es sehr schön unter anderem heisst: 

Es ist wahr, Gott hat sein Volk immer hart gezüch¬ 
tigt. wenn es ungehorsam war: Gott hat aber jedesmal wie¬ 
der die Zuchtrute zerbrochen..." 

Angesichts dieses Turmbaus, der eher den Namen Ba¬ 
bels als den Davids verdient dürfte Gott noch nicht die 
Zuchtrute ans der Hand legen können. 

Josef Tot* 


j Viele konservative Abgeord- ° 

jinete wollen diese staatlichen Wiederum wird es die Sache Monat bis zu einem Maximum 
Fürsorgezahlungen an die An- des Steuerzahlers sein, letzten l von sechs Monaten, für Studen- 
gehöricen streikender Arbeiter Endes für all das zu zahlen, was i ten, die gezwungen sein werden, 
gesetzlich beenden. Vorläufig zur Zeit den Studenten an er-(das ganze Studienjahr io dem 
fürchtet die kontervatjve Regie- heblichen Erleichterungen finan-1 Zeitraum von März bis Juli zu 
rung, dass ein solches neues Ge- zieller Natur angeboten wird — absolvieren, also nicht dazu 
setz nicht nur einen Genend- so etwa lauteten die Kommen- kommen können, ihre sonstige 
streik aaslösen würde, sondern tare der Arbeitnehmer — wie Verdienste und Nebenverdienste 
auch Strassendemonstrationen der Arbeitgeberverbände auf zu mobilisieren, sowie Anleihen 
die zu sehr blutigen Unruhen Beschlüsse der israelischen Re- in Höhe bis zu dreitausend 
werden könnten. ^ gierung. die sich mit weitgehen- Pfund zu fünf Prozent im Jahre, 

Das Resultat der Streik- den Entgegenkommen finanzieF niederschlaccn. 
abstimmung der Bergleute wird Iler Art für die israelischen Stu- Bei einer Gesamtzahl von 

am Mittwoch, 6. Februar be-1 deuten, die mehr als 75 Tage fast ■^echzigtausend Studenten — 
karmtgemachi werden. Nach: gedient haben, befassen. Die der höchsten Studentenznhl in 
dem von den Gewerkschaften Verbände Hessen durch ihre of- Relation zur Gesamibevölke- 
und von der Labour-Partci bit- fiziellen Sprecher deutlich ma-' rung der ganzen Well — kann es 
ter bekämpften neuen fconservn- chen, dass sie zwar im wesentll - 1 sich um sehr erhebliche Sum- 
tiven Gesetz für Industrielle Be- eben dieser Gewährung von Er- j men handeln und das macht den 
Ziehungen („Industrial Relation«; leiebterungen durchaus zustim- Wirtschaftsfachleuten Sorgen. 
Art”) müssten die Bergleute ei- men. dass es aber zugleich nn- Sie weisen darauf bin, dass die 
nen Streik vier Wochen vorher möglich sei. die Oeffentlicbkeit Beschlussee des Erzieh angs- und 
ankündigen. Doch die Bergleute mit noch stärkeren Belasttm- Kultur-Ministeriuiits zwar sehr 
haben nicht die geringste i S- gen in Schwierigkeiten zu brin- • lobenswert sein mögen, aber 
sicht dies zu tun. sondern sie gen. man erst abwarten müsse, ob 

l wollen einen neuen Beweis er- Es handelt sich hierbei um sich die israelische Oeffentlich- 
bringen dass dieses Gesetz nicht Entgegenkommen, die in unde- keil in diesem Augenblick einen 
durchgeführt werden kann, und ren Ländern deshalb gamiebt solchen. wenn auch sehr 
daher nichi das Papier wert ist bedeutsam sein würden, weil menschlich verständlichen. Lu- 
auf dem es steht Man erwar- dort Studium nicht bezahlt wer- xus erlauben könne, 
tet jetzt den Beginn des natio- den muss. In Israel ist das Sru-| 
naten Bergmännerstreiks für diom auf der Universität und j 
Montag. 11. Februar— falls die allen anderer« Hochschulen desi 
Regierung nicht vorher nach- Landes auch, eine kostspielige j 
gibt Angelegenheit, es sei denn, die) ^ 

Premierminister Heath und Familie des Studenten sei arm; ft U B II T C 
seine Regierung wissen, dass es genug, nm ihm ein Stipendium j ft " £ W T t ff 

gar keinen Sine bat. diesen zn ermöglichen. Nunmehr wer-; ft VERLOSUNG f 

Kampf mit den Bergleuten zu den Stadenten, die mindestens! ft mofalhapajis ff 1 
beginnen wenn sie beabsichtigen, zwei enthalt Monate gedient ha-j ft nm 19JH) Uhr ff 
später nachzugeben. Weil we- ben, die Vorteile geboten, die! 
der der Gewerkschaftsbnnd sich in einem srodkagebübrea-/ 
noch die Labour-Panei einen so- freien Jahre, der Zahlung vonl 
fortiged Wahlkampf wollten, vierhundert Israelpfnnden tm® 


rö*5n 
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Suez soll wieder 
aufgebaut werden 


Veraendertes Bild in den 
Hauptstadt Kairo 


Internationale Korresponden-1 rikanischer Herkunft ist als Be- MTisr. das wie durch ein Wunder Die Preise in Kairo sind er- grünen Rasen, wo früher „Ge- 6» Oktober 1973, den Tag der da gebü hrend ao sg gw 

ten haben in den letztes Tagen!weis „amerikanisch-zionistischer.intakt gebleben ist. fortgesetzt, heblicb hoher als vor Jahren, Seilschaft” dem Polospiel zusah, Ueberquerung des Suezkanals Aegypter von .einem,;: 

mehrfach über Besuche in demj Machenschaften” das Prunkstück| Während der Minister dort Mieten 'oft verdreifacht Zwar turnt heute eine sportlich inter- nach Sinai. Es sieht in der Tat Trauma befreit hätte.' 

von den israelischen Truppen ge- dieser Sammlung. Vor dem in [noch mit seinen Generälen bei- wird in Staatsläden Ware auf essierte Jugend- ganz so aus. als ob dieses Er- neu wieder an sich jjfct 

räumten Gebiet westlich des Ka- den gelben Sand gesetzten weis- isammensitzt, gibt der Gonver- Ratiouieniugskarten billig abge- Der Chib, der in britischer eignis, von der Staatspropagan-f machen sich nichts 
nals and über die allgemeine sen Kriegerdenkmal wartet einlneur von Suez, Mohammed Da- geben, aber vor den Geschäften Zeit Aegypter durch Nichtanf- 
Stimmung im Nilstaat berichtet. Rednerpult auf das Eintreffen dawj. al-Kholi. in seinem von stehen lange Schwingen. nähme in ihrem eigenen Land 

Wir bringen nachstehend Aus- des Kriegsministers. hohen Sch ummauern umgebenen Im Freiverkehr nebenan ist in . Rage brachte, diskriminiert nny«« ncc niE BBneEEUliHi 

zöge ans zwei solchen Darsfel- g- s ^ seinem Erscheinen Amtssitz eine Pressekonferenz, fitst alles zu haben, aber »yw heute Ausiändcr, die einen saf- IIATAn DtownLUSS DIE CnOkriNUni 
laugen. . ! „ J" J” J®" Nachdem er eingangs über tfie mehrfachen Preis. Die Versor- tigen doppelten Jahresbeitrag _________ „„„ 

BESUCH AM SUEZKANAL 1 _ |Cekorps Generalmajor Ahmed RuIimestaten von ihm mit Waf- gung scheint im allgemeinen aus- zahlen müssen. Die Rolle der HERM0N’"S10GELAENDES ZU VERSCRf 

Auf einer Piste holpern unse- ’ . , Mnirärwirecher * en wrse ! ,ener Bürger, unter ih- reichend, doch ist Verknappung einstigen . Paschas haben in ... 

re Autobusse zum Suezkanal, wo - ■ ■■' Muthtar F 7T h . _ oen auch Knaben und Mädchen, typisch bei gehobenen Gütern. Nachtclobs. Restaurants und Ho- Die Wiedereröffnung des Her- (fanden hat, und es dai 

Pioniere mit einer Roüfäbn - Mach ihrer DarsielhiM ^ Dktob^rfcämpfen berich- wozu schon Streichhölzer, Zuk- teL Arabe- aus den OeIIändern mon Ausflug- und Skigeländes fsiebt, dass die EröfFi 
warten. Das Wasser des Kanals ^fanden sich die emcekesselten tet hat gefl * er 211 detI ker oder Tee. ganz zu schweigen übernommen. Die einmal abso- wurde auf Grand der Weisung Spaziergänger erst erftrf 

leuchtet blau in der schon fast g _.. , . men des Wiederaufbaus über, von Toilettenpapier, gehören, taten Grenzen zwischen arm und des. Sicherheitsministers auf ge- wenn das Gebiet sich v 

sommerlichen Sonne. Der Erd- ^^neter Verfassung und im D!eser * ÖQI,C ™ der Stadt kaum Die Touristen in den grossen reich, „oben" und „unten”, sau- schoben. Der Beschluss ist dar- rnhigt haben wird... 

wall am Ostufer ist mit ägyp. _ . ansr _; c v 1 _ nf j_ T T Vorräte vor zwe ’ Jahren abgeschlossen Hotels merken nichts davon, aber k*r und schmutzig sind in der auf zurückzuführen, dass die v . 

tischen Kriegsflaggen ge- ß _ D j se __ ape _ pnr sein, während mit der Inbetrieb- m den Haushalten des Landes, Fünfmillionenstadt Kairo einge- Sicherheitslage in den Nordge- _, Lc ™taii tanden B 

schmückt. Durch die Strassen- raen^^em * sagen j„ pr-f._ c e/-fv>n „grh cm nniml ii—]» ebnet Alles kt etwas rletebffir. bieten noch keine Resserane w 1 - Uber das Schicksal des 


schmückt. Durah die Strassen- ^ komme in- erster*Linie den na ^ me des Hafens schon nach wo einmal Milch und Honig ebnet. Alles ist etwas gleichför- bieten noch keine Besserung ge- 


lücke bis zu den Bergen beim T __- - Jahresfrist zu rechnen sei. flössen, heisst es sich tummeln, miger verteilt, wobei mrverkenn- 

nc.i.__ ™K ulc * u,c s,c « Bns ,n_ __. . . . i_s_* j__c.>_ 


D» T^totzunssar- ™” J ™? "lebt rtfetamt d.- ™ EISENBAHN SUEZ-KAIRO leigte 

Offiziere des 3. Armeekorps .1 . . ^ ^Izen Das ..Bakschisch" als armen Leute mehr zu verteilen « <ne tue vm .eitet, die 


lim laufenden Jahre atz 
sehen begann die Ge 


.. . _. .. . sicheren S'naiherge zarnckzogen. betten sind sch 

Abordnuncen aller Waffengat- - , _.. * _. ° ‘ . ,, . 

, ... . In der l_t machen Stimmung fahrt nach Kai: 


schon bei der Rück-I 


, , . _ , . ijii uci i_.i diiiudcn oiirmniuiE man nacn Kairo zu sehen. Wäh- . _ -i ,, . , 

Ph^«her 7,«fand der hier rend in Suez mit der Reparatur Geldentwertung. Klei*! Die auf fäll, gste Veränderung 


volkswirtschaftlicher Masstab'war als'vom Geld der Reichen.! 


IN ZWEI WOCHEN 


n »in« Farad* angftreten. Das ™ X'-Ivcn" "s.^sentei^h.^l.nd ’ M0 ™ n ? ind rar - ° bcr ist d ™ j I 

pronsonsebe Excrzicrfeld wud meeliorT , 5 e]nen gut en Eindruck. Verkehrsnmpeln begonnen wnr-l d “» lri » TDrijffnw Segnpt n. Man spürt eine «db^-j Wie aus Kairo v CT laotet »11; 

Isrntlrecben BeiitfltOclen Unt£r dem Ju()e| deJ . Trappen dt leeen Bautrupps nebe „ der l™l>r. ** Gdassai-pdie Eisenbahnlinie Suez—KairoI 


IN BETRIEB 


tungen zu reparieren. 1 
den durch den letzten 
trägt etwa eine Müfio 


umrahmt. Ein Mp* — ^'■ El Die „hera nnermessiieh rei- Ä ¥ ° f ‘ " “* « '» — Wochen in Be- 

noch um rieles übertrifft nimmt lefonkabeT. In der Vorstadt Ar- che Oberschicht di P «mch ken ^ c Erregung unter der Men- trieb genommen werden. Die 


Rotes Kreuz: 
Israel und Syrien 
haben Genfer 


Toedlicher 0 
in Asehkel 


Konvention verletzt 


noen um vieles uoennnt nimmt letonicaoe!. ln der Vorstadt Ar- che Oberschicht die mch in den _ 7 T — - ^" UU, “ KU wca^en. u le „ .. t 

der Inzwischen eingetroffene bain haben schon die ersteu Ge- ersten Jahren nach der Nas^r- HvJte^ 7 /k ^ nfba,r ' P15ne der ‘ aMte IH ASObkOl' 

Kriegsminister dl- Dekorierung schäfte geöffnet Dieses friedli- Revolution von 19 ^» deutlich n , 8re . nzende Lautstftrke im. Suezgebiete sind gestern auf 

verdienter Kämpfer vor. An sei- che Bild trüben nur Rauchsäu- gegenüber der Masse der Rpvfii v- d<?r B !T lrfl l n * ai J das e,gene craer Sitzung in Kairo unter Jakob Azubi <£* 

ne Lobrede auf die Tapferkeit len von Explosionen am nördli- i Können, die sich selbst znr Un- Vorsitz des Vizepremiers Abdul tödlich .verletzt 

der eigekessrit gewesenen Ar- 1 chen Himmel. Dort bereiten die nicht mehr Einiee alte g!a j* wi,rdlgtert verurteilende Kader Hatcm erörtert worden, an • der Einfafartstre 

mee schliessen sich Kranznie- israelischen Truppen anschei- sitzen abccmarert m d s Uebei ^'^taung — alle d'ese Din- Die Sozialisti«che Einheitspartei Aschkelon ranen Wa 
deriegung und Trauerminutc am : nend mit Zerstörungsakten die menden w 1 —,™p n W f " ^ scheinen plötzlich der Ver- Ägyptens trat ebenfalls abends und ein Tender ihn str 

Kriegerdenkmal an. Die FeierjUebergabe der nächsten Rück- Ecke des ehemnk gansenhe't anzugehören. 'zusammen ’nd beschloss, die Chauffeur de Tenden 

c___ - aes enemais exklusiven Ge- ..Sechs historische __ _^ 


Da Internationale Rote Kreta wird dann in Suez im Hotel zugszone vor. 
beschuldigte „in einem Atem” _ __ 


rin SSjTlJEfTr/^ L ; ,SeCh s 8 h!st0rische Standenl ägyptischen ..fassen für den Wie-jähriger Aschkelon« 
SpOTUn * ClDbS - Auf de “ hc,sst efQer Filme **** den'deraofban zr nobiHsieren. ‘zweckT Einvernahme 


Israel und Syrien der Verleteznng S 
der Genfer Konvention, die die ! 
Frage der Behandlung von S 
Kriegsgefangenen gewidmet ist ■ 
Tn einer Pressekonferenz ira ■ 
Stab des Roten Kreuzes wtrrie ■ 
Syrien beschuldigt, dass es ab- J 
gelehnt habe, die Liste der is- 5 
indischen Gefangenen zu über- ■ 
geben. Aach habe Damaskus den S 
Besuch desr Verttetere -des Ro- ■ 
len Kreuzes bei den Gefauge- ■ 
neu unterbunden.'Israel-dagegen J 
wurde beschuldigt den Besuch 3 
im besetzten Golanhohen-Gebiet 5 
nicht erlaubt zu haben. ■ 

Der Sprecher betonte, dass ■ 
Israel ersucht hatte. 423 Ver- ■ 
misste J»vf der Südfront und 100 g 


Frederick Forsytb 

Die Akte 
ÖDE S SA 


bei'tete. geschlossen war, forderte ihn der Werwolf 
* u ?' s l c P in den Klientensessel gegenüber dem 
Schreibtisch zn setzen, und steckte sich eine Zigarre 


Iimai 


auf de. Nordfront zu suchen. |! 


Das Rote Kreuz hat dann den 3 
Israeli* vorgeschlagen. gemein- 5 
same Ansschüsse zur Feststei- ■ 
lune der Berechtigung der ge- ■ 
genseitigen Beschuldigungen ein- ■ 
zuseizen. aber es erfolgte kei- 3 
ne Stellungnahme zu diesem 3 
Vorschlag. ■ 

Seit Ausbruch des Jom Kip- ■ 
pur-Kriegcs hat das Rote Kreuz ■ 
den kriecsführenden Seiten 72 ■ 
Tonnen Lebensmittel im Werte 3 
von drei Millionen Franken ge- 5 
liefert: 1.3 Millionen an Syrien. 3 
1.27 Millionen an Aegypten, S 
0 .? ? . Millionen an den Magen ■ 
D..rid Adom und SO.OOO Frank ■ 
an den Roten Halbmond der £ 
Palästinenser. Die Organisation 3 
leide* unter einem grossen De- i 
fizit. und hat eigene Sammel- 3 
aktionen eingeleitet ■ 


Eltern heim „GANIW” 


GF.DF.RA 

Aerzteteam tags and nachts 
zm Verfügung, 
«ndbiduefie Pflege 
Käscher Küche 


Zuckermaisistr. 14. Gedent 
Tel- 03-f?6394 93-78R653 


WOHIN GEHT MAN? 


Dieses Jahr ist das Pessacbfest 13 
früher als sonst! 5 

Bestellen Sie rechtzeitig ihren 3 
Platz für einen angenehmen ■ 
Urlaub in der Pension „PEER S 
X*’-oo — von einem Kiefern- * 
Wäldchen umgeben. ■ 

Geräumige ^0111161 mit an- 3 
geschlossenem dtä und WC 3 
Reichhaltige und abwechs- 3 
lung'reiche Küche — Käscher S 
' Lnuehadrin. b 

Traditioneller Seder, abge- ■ 
halten von einem bekannten 5 
Kantor. - Tel. 644)31083. 5 

WOBIN Sie auch immer 3 
gehen — verlangen Sie überall * 
TEKA KAFFEE. Er ist der ■ 
beste. ■ 


„Reissen Sie die Knochen, zusammen. Mannt* 
brüllte Oster. „Ich will hören, wie die Hacken an- 
anderschlagen! In Ordnung, giut so. Da wir wenig 
Zeit haben, fangen wir am besten gleich heure abend 
an. Vor dem Essen werden wir die Dienstgrade und 
-raenge vom einfachen SS-Schützen bis hinauf zum 
SS-Gruppenführer durchnehmen. Sie werden sie aus¬ 
wendig lernen, sich sowohl die verschiedenen Rang¬ 
abzeichen auf Kragenspiegeln und Schniterstiicken 
einoraegen als auch die Titel und die korrekten An¬ 
redeformen genau merken. Alsdann werden Sie die 
Uniformen kennenlernen, die von der SS getragen 
wurden, und lernen, bei welchen Gelegenheiten Gala- 
und Ausgehuniform. Dienst- oder Kampfanzug, feld- 
marschmaessige Ausrüstung oder Drillichzeug vorge¬ 
schrieben waren. 

Anschliessend werde ich Ihnen -eine politisch-ideo¬ 
logische Schulung verpassen, wie Sie sie in einem 
entsprechenden Lehrgang im Aasbildungslaser Da¬ 
chau durchlaufen haetten. wenn Sie in der SS gewe¬ 
sen waeren. Ferner werden Sie die Marscblieder. die 
Sauflieder und alle Lieder auswendig lernen, die spe¬ 
ziell von bestimmten Einheiten bevorzugt wurden. 

Ich kann Sie auf den Ausbildungsstand bringen, 
den Sie erreicht haetten. wenn Sie nach Abschluss 
ihrer Grundausbildung znm Einsatz gekommen wae¬ 
ren. Alles weitere haengt von Leon ab. Er muss fnir 
sagen, wer Ihre kommandierenden Offiziere waren, 
■rie es Ihnen bei Kriegsende ergangen ist und was 
Sie seit 1945 gemacht haben. Aber schon der erste 
Teil der Ausbildung wird gute zwei bis drei Wochen 
dauern — und trotzdem ist das noch immer ein 
Schnellkurs. 

Glauben Sie nur ja fl : cht, das«! das ein Scherz ist. 
Wenn Sie erst einmal in der Odessa sind und über 
die Maetmer an der Spitze Bescheid wissen, braucht 
Einen nur der geringste Fehler zu unterlaufen — 
und Sie sind dran. Ich weiss, wovon ich rede, denn 
vor denen geht selbst mir der Arsch ganz schön auf 
Grundeis, seit ich sie herein gelegt habe Desw»peu 
lebe ich hier unter einem andern Namen/’ 

Zum erstenmal, seit Mille: tu reiner privaten 
Jagd auf Eduard Rösch mann aufgebrochen war. 
fragte er sich, ob er sich nicht zu weit voreeurast 
harte. 

Punkt 10 Uh*- meldete «ich Mackensen n^im Wer¬ 
wolf. Als die Tut zum Vorzimmer, in dem Hffld a ar- 


„Es gibt da jemanden, so einen lüustnerten-Re- 
port^wissenjie. der für den Verbleib und die neue 
< ^oenötaet* -eines -unserer Kameraden ein nachgerade 
aergerliches Interesse an dein Tag fegt”, besann er. 
DW ■KüTdi-'rifctfe verstaendnisvöll. Einleitende Saetze 
dieser Art .batte er schon wiederholt bei seinen Ein¬ 
weisungen in frühere Anftraege gehört' 

.»Normalerweise”, fahr der Werwolf fort, „wür¬ 
den wir eine solche Angelegenheit auf sich bernhen 
lassen können. Entweder musste der Reporter sein 
Vorhaben friiher oder spaefer ohnehin aufgeben, weil 
er nicht weiterkommt, oder der gesuchte Mann wae- 
re uns nicht wichtig genug, um kostspielige nnd 
nskar ? Anstrengungen zu seinem Schutz zu recht¬ 
fertiget,." 

.Aber diesmal liegen die Dinge wohl anders?” er¬ 
kundigte sich Mackensen. 

Der Werwolf nickte. » 


„Allerdings. Durch eine Verkettung unglücklicher 
Umstaende — unglücklich für uns wegen der Mühen, 
die ans diese GeschicPe bereitet, unglücklich für ihn. 
weil sie sein Leben verwirkten — hat der Reporter 
unwissenr N ch unseren Lebensnerv getroffen. Denn 
zum einen ist der Mann, dem er nachiagr. für uns 
im Hinblick auf unsere langfristigen Projekte von 
entscheidender Bedeutung. Zum anderen scheint der 
Reporter ein recht ungewöhnlicher Bursche zu sein 
— intelligent, hartnaeclrig, einfallsreich nnd zu mei¬ 
nem ehrlichen Bedauern offenbar halsstarrig ent¬ 
schlossen. an einem unserer Kameraden persönliche 
Rache zu nehmen.” v 

.-Irgendein M^tivT* fragte Mackensen. Der Wer¬ 
wolf runzelte die Stirn. Er streifte die A sch *mkröne 
von der Zigarre, bevor cs antwortete. 

„Wir begreifen nicht, wie er dazu kommt, aber 
offenbar hat er eines”, murmelte er. „Der Mann, 
nach dem er sucht, mag Juden und deren Freunden 
noch heute ein Dorn im Auge sein, wegen seiner in 
früheren Dienststellungen bewiesenen Piiichterfül- 
Iung. Er war Kommandant eines Ghettos in OstiancL 
Gewisse Leute und vor allem Auslaender weigern 
sich ja bekanntlich noch immer, die Recbüraessigkeit 
unserer damaligen Massnahmen anzuerkennen.' Das 
Merkwürdige bei diesem Reporter ist nun aber, dass 
er weder Auslaender noch Jude ist. Angeblich gehört 
er auch nicht zn den Linken oder den sattsam be- 
kannten Typen, die staendig auf ihrem sogenannten 
„Gewissen” herumreiten. Die machen eine Menge 
Wind, sonst nichts. 

Dieser Bursche ist aus anderem Holz geschnitzt Er 
ist arisch und Sohn eines hochdekorierten Frontof¬ 
fiziers. Weder aus seiner Vergangenheit roch aus 
seinem persönlichen und sozialen, Hmtergnmd laesst 
sich ein solcher Hass auf uns erlaeren. Dieser Mann 
ist besessen von d~r fixen Idee, er müsse einen 
unserer Kameraden a* 3s p ü r e n. Ich gestehe, dass ich 
seine Exekution mit einem gewissen Bedauern 
verfüge. Aber er laesst mir keine Wahl Es muss 
sem.” 

„Derzeitiger Aufenthaltsort T* 

„Nicht bekannt.” Der Werwolf schob Mackersen 
zwei mit Schreibmaschine beschriebene Bogen 
Kanzteipapier über den Schreibtisch zo. 


„Das ist der Mann.'Peter Miller. Repori 
Emhüllungsionmalist Er wurtfö zuletzt in 
Dreesen in Bad Godesberg gesehen. Tnzwiscb 
bestimmt abgereist aber es ist trotzdem kein 
ter Ausgangspukt. Als weitere Anlanfadresse 
seine Wohnung in Frage. Er .lebt dort nri 
Maedchen nisammehV Sie “müssten : vorgeb* 
einer d^r' grossen Illustrierten geschickt zu 5 
die er arbeitet. Auf diese Weise werden Sie ve: 
von dem Maedchen erfahren, wo er y teckt — ~ 
sie es weiss. Er faehrt eben auffaeffigen 
Aber das steht alles in dem Bericht” 

„Ich brauche Geld”, sagte Mackense 
Werwolf hatte mit diesem Hinwe” ge rech 
schob ein Bündel Banknoten über den Sch« 
„Zehntausend werden wohl rachen." 

„Und die Weisung?” 

,Aufspüren und liquidieren”, sagte der. V 
Am Freitag, dem 13. Januar, erhielt I 
München die Nachricht. vom Tod .Rolf 
Kolbs fünf Tage vorher in Bremen. Der B 
Leons norddeutschem Beauftragten enthielt di 
rerschein des Taten. 

Leon überprüfte an Hand seiner Liste eh 
^Angehöriger Dienstgrad und -nimmer dt 
nes, ging die bundesdeutsche Fahndungslist« 
und stellte fest dass Kolbs Name darar 
verzeichnet war. Er starrte einige Zeit da 
auf dem Führerschein an. Dann . traf c 
Entscheidug. 

^ Motti an, der an seinem Arb 
Telefondienst hatte, und sein Assistent fbeldf 
bei ihm, als seine Schicht beendet war. Le* 
nun den Führerschein des Toten vor. 

»Das ist genau der Mann, den- wir brr 
ragte er. „Er ist mit neunzehn unnnttelb. 
Kriegsende noch zum SS-Unterscharführer t 
worden. Die müssen kaum noch Leute gehabt 
Kolbs und Millers Gesicht sind zn verschie» 
dass sich da was machen Hesse — selbst wi 
MrUer kosmisch entsorechend hinTukrieg 
suchten, was icn als Methode sowieso nicht s 
Ans der Naehe bleibt das immer erkennbar.- 
Aber Körperbau und Grösse stimmen ird 
uberein. Wir müssen also ein neues Photo an 
Aber das hat noch Zeit Was wir zuerst b' 
ist em Stempel der Bremer Verkehrspolizei! 
Bitte, kümmern Sie sich dämm.” \ 

. Motti gegangen war, reif Leon eine> ’ 
m Bremen an and erteilte weitere AnweW. 

r y x ■. l-Ä.' . . \ 

’-f” Ordnung.” Alfred Oster lobte semeo “t 
^Jetzt rangen wir mit den Liedern an Da?" 

•Wessel-Lied kemru Sie doch wohl ?” 

Oster brummte ein paar Takte 

" a « r!tch ’’- Miner. „Aber icb 
Text mcht ” 

J 11 ”*“ beL S “ 

halbes Dutzend anderer Lieder können.. Ai **. 
H^-Wessd-Lied ist -V - wichtigste. . V 
werden Sie das Lied mit anstimmen müsset 
öie unter den Kamerad^ ind. Es nicht zn - ■ 
waere Ihr Todesurtefl. Also los, zwd, drei i. * 
Die Fahne hoch, 

Die Reiben fest geschlossen.. 

Das war der IS. Januar. 
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j| Sowjetische Atom - 
IfO Ü-Booto weit überlegen 


Imponierende Technik-Ausstellung 
in schwerer Zeit 


■■■ »ie nächste Generation sowje-jgesetzt sein wird, eme Rcichwci* waffen-Systeme wesentlich mehr' Auf dem Tel Aviver Aus^ \ Lii Deutschland, Österreich, wir auf die Freundschaft vie- den und der Bekämpfung der 

T-. j ^ Atom-U-Boote, die nütjte von ungefähr i500 nanti- Raketen mit wdt mehr nnkfca- stdlungsselände ist et wieder | und Belgien. Der grösste ans-j ler Staaten, jedenfalls auf Müdigkeit dient. Die nach Sau- 

• ^ ^stischen Fenwaffeu ausgc- gehen Meilen. Da diese Reich- ren Sprengköpfen aufnehmen lebendig geworden. Dies« Mal I ländische Pakten ist der von wirtschaftlichem Gebiet rech- berkeit dürstenden Israelis wer- 
^^et.wird. ist den modernsten weite weit unterhalb der mter-} werden als die neuen Boote, ctie wird dort kein „Volksfest” abge- j Grossbritaanien. aen können. den grosses Interesse an einer 

‘^rikanischen Waffen an Reich- kontinentalen liegt, muss rin mit] dk Sowjets jetzt bauen. Diese hallen, sondern eine an $;ch • ^fe auscesteilten Maschinen, J ' n * a ® c fi n< * on * die Abfälle 

weit überlegen. Der Ent- Poseidon - Raketen - bestücktes' neuen Boote sind nach der Yan- nüchtern wirkende Fachaus-j ~ ' 1 die Für den Laien oft rätsel- aI * au Si un d sofort aus der 

Ulmg. über, die te «rite- Atem-U-Boot kri *r &*Smr! te-KU« ,„d der M»KI» «*»* <*lt ** *« * ! ! “fl ünä mlibh L “ Vm ™ h «'»KwirdM, Umt 

V« VerteKfigungsmmisternim funr von Zielen lief im Inneren « die dritte Generation sowje- di® ihren grossen Wert für na- f J*. Da- ponierenden Eindruck. In den . ®T se "J , ^ cr S ?“- 0 U: 

kurzem berichtete, kommt des vom potentiellen Gegner tischer Atom-U-B*- vte mit Fern- Land und un«re Industrie ^ Fn^nd Japan Lu- verschiedenen Pavillons werden ? en . USA * ,ewe . ' 

ffte strategische Bedeuten* zu. kontrollierten Gebiet« m das reketen. h*L Die Fachtonte ans “ auch w{chlira « tatnim ^ “ eiatr _ Gememscbaftsansst. 


aen können. 


beschloss die 

i-sxigel&endes 


s 


Die gegenüber England und 


m grossen wen tur ua- I . - r.nrv'.wafl", I« den uuu 

- -i.,— tad T'! : ™d^S - S: ptta JL f» USA ***** 


ianet. worden, dass die Rus- Ein Raketen-U-Boot mit ei- lenmässig überholt hat, ist Ame- au*«rdem hören sie Vönrige . ^ 
— '***%.» 1974 mit den Amerikanern i ner echten interkontinentalen rifca zur Zeit nnr noch auf dem . Symposien an, bei denen j 


Mt« **.- . 


1974 mit den Amerikanern i ner echten interkontinentalen rifca zur Zeit nnr noch auf dem . Symposien an, bei 
der; Anzahl der Unterwasser Reichweite von mehr als 4.000! Sektor der seegestützten balli- T I[!* ra!1I, ? n3,e Experten 
tvcbüroranipen. gleichüehcn | nautischen Meilen dagegen kann stischen Fernwaffen überlegen. ort nehmen. 

- i' 4 i's ^ e ^ 1 - .^ ne Reichweitensteige-1 bei weit grösseren Ueberlebens- Die USA verfügen über 41 "Es war nicht leicht 

der sowjetischen U-Boot-1 Chancen . ansserhalh des akusti- Atom-U-Boote mit 656 Feruia-( Technotagj' 1973" zi 

. . Stwitlin auf ifllUl Tlülttiwh* Mn. I »li« U*rl«iKm»>Min-i>4ilr Sn l..<« 11 SnnlJ nranlan ,<if Dn-lim hrmoon ” _ nwinl 


. -z~ Jung des Landes-Pavillons und 

>. Spsn:en. Südafrika und ! wißt- die von interessierten Fir- . p. Haif» fUerr 

*»■«» VSälFS. 

!em aaf der Technology rnng bestaunt wnrdai. worauf refK * MralfconHl jj mit 
i 27 P-ozern 

! d.,ok. ,M n _ten. die eindrucksvoll wirkt. 

; PasvUon mit seinen 1600 qm 

Gemäss dem Brauch frühe -1 wird eine ganz moderne Ma- Ausserdem bringe 


- — : «jc^-ss Bern nraucn inmc -1 wra eine ganz moderne Ma- Ausserdem bringen israeli- 

j rer Messen faden für die^Slaa- i schine zum Aufkleben von Ad- Finnen viele wichtige 

leicht die < I« tnh egenem Pavillon "Lär- j ressen und Firmenmarken vor- Neuerungen, z. B. Schuhe acs 
3” zusumde denage'’ stan, einige .^jngen geführt, die 120 "Drocfee’’' in ‘ eioem De uc’ a Kunstleder. E ; no 


_, mein re der schon über die Bühne“, 


- T :-'li r: 


.. j'^ ii^>» Reichweitensteigenmg be- ImfBn, die.-neue Atom-U-Boot- Im Rahmen des Abkommens zur der Leitung der Gesell- zweiten 


ie Buhne". die der Minute leistet. Es gibt ein andere Firma führt Teile für 

r Imd die von Moden zum Aufkleben vorge- pra efabriziert« Bauen vor. Ai- 

Frankreich, Bel- druckter Zettel und eine an- fe, & ungeheuer vielseitig, und 

senl finden in der dere Maschine, die zi gleich ancil der ^ za sei- 

Ausstellungswoche druckt und klebt. D esdma- nem Recht. 

sah man die j sch inen iliid Generatoren sind 

5 den Länderra- ausserdem i— brit : *ehen Pani- Daher kann der Besuch die- 


K,,satzfähigkeit dieser Boote ren bis 1977 zom Einsatz zu (SALT 1) können die USA 1710 ponierenden Erfolg zustande Empfänge be ! den Länderra-[ ausserdem i- brit : *ehen Pani- Daher kann der Besuch die- 
r getauchte InterkontiuentaL bringen, hätte Moskau Wasbtng- strategische Raketen einschliess- gebracht. Über inoO Ausstel- =!? e:* 2 s lästig an. dieses | Ion zu sehen. Im 1200 qm um- ser Ausstellung nur emplöblett 
Sfen verfügt, die wesentlich (on gegenüber einen Vorsprung lieh der U-Boot-Raketen mter- ler sind Vertreter, die zusam- Mil waraen sie von den hra- | fassenden amerikanischen Pa- werden. Sie ist bis zam 1J. 

ri9ifl : ( (er entfernre Ziele von See von zwei Jahren. Die geplanten Jialten. m« 1400 Firmen aus 19 Län- Freunden als Beweis : vllon wird eine Art “Taschen- Febrnar täglich von 10 bis 17 

bekämpfen können, als dfes amerikanischen Atom-U-Boote Die Sowjetunion besitzt gegen- dem repräsentieren. Grosse dafür quittiert, dass wir doch r Kuehlanlage“ ansgesiellt. die Uhr (ausser Schabbat) geöff- 

. modernsten amerikanischen der Trident-Klasse mit vergleich- wärtjg etwa 35 atomgetriebene Schwierigkeiten^ waren wegen n := ü ‘> allem stehen und dass 1 die Hitze des Körpers vermin- neu 
Ij&oot-Raketen vom T^P Posö- baren interkontinentalen Reich- Raketen-U-Boote nrit weniger als Kriegsverhältnisse vor der 

,. «vermögen. . wüten von 4.000 -- nautischen vieibtmdert Ferarakcten. Mehr- Ausstellung zu überwinden, i — ...-...«m J 

MeDen werden nicht vor 1979 fach Sprengköpfe sind auf den so- an( * die Folge war, dass 41 |l I II 

] fr--Jach Angaben der amerikani- verfügbar sein. Allerdings wer- wjetischen Booten noch nicht fn- Aussteller ihre Beteiligung an- il I 

i-xn Marine hat die Poseidon, den die amerikanischen Trident- staTIiert. SALT I gestattet den n °Mienen. während acht im I I 

> nach Abschluss der Umrü -1 Boote den sowjetischen an Feu- Russen 2359 strategische Pake- ^ tEten Moment znkaraen. 85. 

V' nff vnn Pnlark niif (Im 3 m#uUrirraf» «»m tt Prozent allen bestelHsn Rau- I r\___-v t ii_ k:_l. f _ l- ! ^ * jv__ 


RADIO und FERNSEHEN 


w :r ; .ng von Polaris 
J - : rz j. anischcn Atom- 


ins auf den ame- erkraft überlegen, sein. Es gilt) ten einschliesslich der Lf-Boot- Proien . t allen bestellten 
>m-U-Booten ein- als sicher, dass die Trident-Fern - 1 Waffen. mes ,md bekgt. obwohl 
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USA sucht nach Soimenenergie 


Donnerstag. 7J.I974 


Nachrichten: jede Stunde — Dein und Dn bist mein, 
au.' Sender A und B. SENDER H: 

PROGRAMM A: 19.00 und 20.00 Nach 


m« sind bek ct obw-bl po- < Donnerstag. 7J.1974 bräische Ueder. 23^5 Ich bm für die Frau?“ In der Nacht 
Büsche Schwieria’-erien und ^ Nachrichten: jede Stunde — Dein und Dn bist mein. zwischen den Nachrichtensen- 

de An*, i au *‘ Sender A und B - SENDER H: dnnsen — Musik. Ueder. Chan- 

zSSa „ „r? ?5!5 , sr !, rs ,o ” 

I 8.05 Berühmte Künstler —Na- 19.05 und 20.05 Lieder and _ _ 

Abgesehen von den israeli- ' than Millstem, Israel Holzbläser- Melodien. SCHULFERNSEH- 

scfcnn Ausstellern hahen acht quinteix. Swingle Singers, und _ PROGRAMM: 

Staaten einen eigenen Landes- viele andere; 9.05 Balletzmusik! MTL1TAERSENDER : 7.50 Naturkunde: 9Die Leh^ 

pavülon und zwar England, — von Drigo u. Florent Schmitt; I Nachrichten: jede Stunde. r: von der Helctrüntät; 10.00 


" -■ Sonnennergie. In dep gros-: stellt sein soll.’ nem hermetischen Film über- APOTHEKEN- UND llinkonzert von Rossa*-- 11.00] e,I,pm lu.aa* Programm | Naturschutzeebiete fFilm); 16.00 

■ — -- RjrschungazenteMi der Ztmädat .werden insgesamt zogen, der die Sonnenhitze ab- lEDIVCniClieT Volkstümlich«-Hebräisch; 11.15 mi ^Un Sela; 111)5, 12.30 Warm Englisch; 16.18 Geometrie: 16.35 

- Vi * . -J- ^SA ä. Labj^ey, MirshaU.und i3Q0 Quadratmeter grosse Son- sorbiert. Ueber - dem . ther- ® t JltHo I und 12.15 Programm für Scho- n . Schmackhaft; 13.05 Das ist Programm mit Gil Aldema; 

_ ‘ ,,?: -wis — afbtften' Ingärieüre än nenkollektoren, deren wasserge- mischen Material sorgt eine TEL-AVTV* ten: 15 35 I2 - os hied und wirklich^passiert; 13.55 Mittel- 17. 00 Telenoar. 

7 ' rtsduiftllchen Souneneneigie- füDte Rohre die Sotmenenergie Schicht ans dorehsichtigem Donoetstos nacht bis 23.00 Uhr- Chanson; 12 35 Mittagskdhzeit ™ d FERNSEHPROGRAMM: 

- -stemen. Die National Science absorbieren, das Gebäude bebei- Kunststoff dafür, dass die Luft- Vikar Hamedina. IleBe’ivar 48 ~ Waltcm; Variationen über ein h °^. Z ^ n Nac bü«:h; 16^05 Rn- 17.a0 Nachrichten; 1732 Zir- 

- ’vrrr^nndation hat zudem einen zen und. teilweise kühlen. Nach bewegung keine Kühlung verur- 72 ' n,ema ^ Hintenith! 13 ^ 1" ?5 *"* ^‘J^O Chtmson» km; 17.40 Daktari: JDer ge- 

-rifjahresplaii fonmuliert. Analysq^ dqr Daten und mit sacht- Eine rund zwanzig Zenti- Tel ^86740* ’ MahIcn v,er Rücker-Lieder fmit i erT ^ ami * 18< ^ sonstige Tiger”; 18.30 bis 20.00 

- -- . r-ifin,« Hrn-- mfnrr Rackstem fortschreitender Technik wird meter dicke Isolierschicht auf d. Ra^at Gan nu«ii Umccbumr DIetrich Ffccher-Dfcskaul: 14.10 ™” aIter Z f hal; p «>gramm tmd Nachrichten m 

.“VSS SS£ atÄ 2 STS-MJ SM 5 Ä 5 S ”Ä 

- _ einer Atmosphäre nnt dem , ‘ ucr »unnenzugcwancuen oene na, Achusastrasse. ♦.i.^iTur_„ — mit Josef Lanid- 23 45 Vor- FTavtii fflnf Waffen»«. 

• ^ sas “ " ä sarasst.. »äjsä xxäää SSSS ? 5 

■■■■•> -X oftc kontrastierte stark zu der ■ Das NASA-Lewis-Forschnngs- als neunzig Prozent der Natonte* Weizmann 36. Tele- Tagesabschn.tt, Nachnchten. 

- - r tt weltlichen Technik, die sie in. zentmm in Cleveland, Ohio, ent- Sonnenenergie, die auf die Plat- fon 22739. ET -— _ 

Sehenden Raumflugsimulatoren wickelt die experimentellen Son- te au ^ tn ^ 1 ‘ ■Alnmininm uu- Beer Scheme r jAssutha". ., .. x ,” , . " 

rieben. Damals, vorvinzehn nensy^ die dem oeoestei ÄRZTE-NACBCTOIENSI sohn (Wiederholung)17.55 EDtfOPRAßRAMM 

5 ÄS fSLtn ^njn ^ ^^ 1 jssä _ 

-■ 17111 **• ausserirdhsebe Räume, ter realistischen Bedingungen er- GnwJ Ce * MUS erhitzen. Das durch . . . Zahlen- IS’S Arbritsrhvth PEL-AVIV TBL-AVIV- Gordoffi War (2. 

r --^ute versuchen «j-tagnborii probt werden. Der Sonuemtein- den .JCaiuü” fliessende Wasser Woche). 

V - Langley mit der Technik lator in Cleveland kann, je nach erreicht vor Eintritt in den Was- derefbe . f 8 , 0 NachrichLn & ?n ALLENBV. ^taripy Varrick" ZAFON: «» Heftitbreak Kid 

r-3li 1974 auKserirdiache Energie Wunsch, einen regnerischen Tag serspricher eine Temperatur von ^ ^ 8 Uhl abeDda ™ " (5- Woche) O. Woche). 

—. *w; irdische Dienste zn stellen, in Ohio oder die Bedingungen HO Grad Celsius. Das Heisswas- K|mat rhoHm Marcahi” den Landwirt 19^5 Leichte BE N JEHUDA: The Beach ot RAMAT GAN: UU — 4.00 
NiASA-Forschungszentrrnn eines wolkflflosen Himmels über «ri den Heut- oder Kühl- r lM^Gweb Uassfache Musik- 19 ^0 Rezita- the war gods O Woche) J? 1 »* Io Non Spezzo Rompe» 

. , .. Langley' entsteht in nnnnit- Arizona d^Den. Dna Marahall fl^tn« in dem Gebinde znge- ™ *r Slv! M.0J tS «NEWA CWS In Ae Ute Seemeno» 

B^rwoSL 1 - - —» 

einen ^ Sammler innerbrib ein« Mj£ » «• «»- ^n^ÄÄ ^ ~ * ff«** 

*/ •’ 3^ ''Das Sonnenenergie-VersuchSr kungsgrad verspricht. Standar- evakuierten Gfas^lmdere vor. ^ x ^ [waj , TeJ 9,3333 Festivals 1973; 21.05 Der Kom- CHEN: „The Bigamist" (5. Wo- n,^ 

. ..- r - SJgramm sofl nach MitteOung dsierte Testvomchtengen ge- D» Va J; u ° m Zhtf- MDA. Toi’101; Redw ponist Karel Salmon - Pro- <*«>• EDEN: The Getawav 

NASA „realistische Erfah- wfihrleisten objektive Ver- \ armeve a un ‘ wot ^ j e i 95 , 333 ; hj gramm zum Gedenken; 22.95 DEKEL: Cat BatiCL. EDISON- Tann Misafiri 

" . ,.l ; c fl£eTr mIt ciner sanberen Euer- glwchs^glichkeit der unter- ”^ S ° d3K der . ' «hon Leztom MDA Telefon Magazin für die Familie: 23.25 ESTHER: Blume in Love. (4. HABIRAH: XJU and Pra’y. 

' • Quelle als Alternative zu fos- schied!ichen Systeme. beträchtlich erhöht wird. Der g24333 . RprTf}lt . MQA T , Beriihrate Künstler — die Sän-i ^OvQe). JERUSALEM- Sbaft 

... tt: -Jm Brennstoff mrod anderen Die einfachere Art von Son- Glaszyüoder hat nach den letz- 9P1333; Hn H ^ . felefon ä “ 7 ’ 0 Lentyne Price. DRIVE-IN: 15. lhunderbifda ORGIL; JDfaiy oa a Virgin. 

”^uventioneBea Enecgtequellen” nenkollektoren besteht aus einer »n NASA-PIänen eme Länge , 0l . TeL 10 , PROGRAMM B: ans go. 9.30 The Revolt fl OMON: The last Ot SheSn. 


iiitkonzert von Rossa; - 11.00 riq^sm . Lied; 10.55» Programm Naturschutzeebiete (Film); 16.00 
Volkstümliches-Hebräisch; 11.15 ^ Uri Sela; 11.05. 12.30 Warm Englisch; 16.18 Geometrie: 16.35 
und 12.15 Programm für Scho- nnd Schmackhaft; 13.05 Das «t Programm mit Gil Aldema; 
len; 11.35 und 12.05 Lied und wifküch ».55 Mittei- 17.00 Telenoar. 

Chanson; 12.35 Mittagsköhzert lu08en ^ Soldaten; 14.05 and FERNSEHPROGRAMM: 

— Walton: Variationen'über ein ^.05.Zum Nachlisch; 16.05 Rn- ,7.30 Nachrichten; 1732 Zir- 
Thema von Hindemith: 13J25 f * D ? fc biwe an: 17 - 40 Chansons kos; 17.40 Daktari: J>r ge- 
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nen bieucn u^muuimuicu - — —----- — ; **• viugcunug. n. 

einer Atmosphäre mit dem balber werden ** Testkollekto- der sonnenzugewandten Seite; na, Achusastrasse. 

*-:uch des Kolonialstils. Und ren neben dem festetloscn Ge- absorbiert nach Angaben des Bat Jam: Balfour 9. 

' r PrimitiviSt ihrer Unter- Wnde crrichtet werdcn - Marshan - Raumflugzentrums Cholrnu Hahistadrut 80. 


KW0PR0GRAMM 


^ wnistnen uiioi FEL-AVIV TELrAVIV“ Gordop’s War ffl. 

Magen David Adam: Arzte Zahlen; ISJ25 ..Im Arbdtsrhvth- 1 Woche) ^ 

Nachtdienst, T-A, TeL 614333 mus" — Auszüge aus der Sen- . 7 a da n . ’ ru 

ixler 101 voo 8 Uhr abends dereibe: 18.50 Nachrichten in AliENBV. ^baripy Varnck" P* Hofirtb,Dak ** 

hii 7 Uhr früh. französischer Spreche; 18J5 Für Ä f5 ; Wot *ej daa/at ^axt ,r., „ m 

Kupat ChoHm ^Waccabi", den Landwirt 19.25 Leichte BE ^ JEHUDA. fhe Beach ot ^ 

I MBA, Te, 101. Gosch klassische Mnsik: 19 J0 Rezita- war 6 °* <* Wo*d») ™ }° ^ *P™ Romp ^ 
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Das Gebäude von Langley, 
das - zum vollen Betrieb mit Son¬ 
nenenergie voraussichtlich eine 
Kollektorfläche von insgesamt 


ORNA: Jeremiah Johnson. 


HAIFA t 

AMPHITHEATER Decameran 


. NASA .realistische Erfah- währiebten objektive Ver- Wärmeveriust auf em Mrnt- ^ pramm zum Gedenken; 22 . 95 1DEKEL: Cat Batiou. SSon r^Mtoßri 

" . ..I <^^lEcrr mit elner sauberen Ener- glwchs^giichkrit ner unter- ”^ S ° daw der . «hon Leztom MDA Telefon Magazin für die Familie: 23.25 [ESTHER: Blume in Love. (4. HABIRAH: XB and Pray. 

‘ Quelle als Alternative za fos- schied!ichen Systeme. beträchtlich erhöht wird. Der 924333 . uqa Tel Beriihrate Künstler — die Sän-i *Ovne). JERUSALEM- Sbaft 

... tt: -Jm Brennstoff mrod anderen Die einfachere Art von Son- Glaszytoider bat nach den letz- 9Jll333 . feldton gerin Lentyne Price. DRIVE-IN: 15. Thnnderbifda ORGIL; JDfaiy ot a Virgin. 

- r^-r ' 1 uventionelkn Enecgiequenen” nenkollektoren besteht aus einer ten NASA-PIänen eme Länge Jerusalem: MD* TeL 101 PROGRAMM B: ans go. 9.30 The Revolt t '. ORION- The las: Ot SheSn. 

'^rteffar- -NASA^Gbef James flachen Metallplatte,. zumeist von «wa drei Metern bei »nem K n ^ U< S 0 |to hferka*: 6-05 Morgengymnastik; 6.15 tbe Apes. OM^jS^lStaSIr 

. ..^frtcher hafte, von einem Mo- Ahunmium, die nrit emer ande- Durchmesser von zehn Zenti- s ^ abcn{fe ^ ? Musikalische Uhr, 6.59 Eine Mi- GAT: Pete ftlüe C0. Wo- RON: ^ ^ wind. 

■— D,C v J n Jf , Ü m go» MDJL. Tflk 101. Dr nute Hebräisch: 725 Gesinge; ehe)- SEMADAR: Fat Ptom Tte 

en^Tkan^^STai?^ Wats » AßOTb y* r *>> reIefor 755 GrÜDes Lichc 8 ,0 Mor- GORDON Le Grand Blond Madding Growd 

5ZBK8 (nur faasüb«i Dr. Mare genprosramm: 10.05 Für die Avec nne Cfaanssure Noire. 
r2 3 ^ rbl T fe» Dona, Ha-^Snaimstr. 4 Hausfrau; 12.05 Im Arbeits- «OD: Wcstworld (2 Woche). HAIFA* 

Das Gebäude von Langley, 248228 rbythmns; 12.30 Unterbalrungs- LIMOR: Steelyard Blues 

das-zum vollen Betrieb mit Son- Rgmat - &watabo m progranm; 13 25 Unsere Lie- (4.Woche) AMPHTTHHATRE: Decameran 

nenenergie vpraussichtlicb eine HaeaJibtr der; 14 - 10 Hier Riwka MichaeB; MAXIM: What tbey Did to So- ®- 

KoUektorfläche von msgesamt 781111 ’ w», 8 Uhr 15.05 Melodie nnd Gesang; 15.53 lange (4. Woche.». ARMON: tätig* 

3700 Qnadratmerem umfassen ^ ^ „Da eapo" — mit Schm ne 1 Ro- MOGRABI: The utent Kffler. ATZMON: The Stirne Käkr. 

muss, wird während der fion- rKinder Wejänami Ifi - 05 Eh« Minute Hebrä- ORDAN: Guess what we tear CHEN: Th: Senator Likes Wo» 

nenkwen Tage mit dem Warm- Glu»**«»' tw 721621 ***: 1606 °od 16J5 Ausland»- ned in School today ß. men. 

wa«er ans den Speichern geheizt Hot , ' „ sehe Lieder in Hebräisch; 1630 Woche). MIRON: Paddy, 

oder gekühlt. Während der in HHn-hlln iB . Mitteihmc im Smf Rätselraten — in Fortsetzangen OPHIR: .^Scorpso" . MORJLAH: KnzabUn. 

Viigtoia nicb! seltenen langen Q-gg—. T j 2333 von — mil S 5 * 111 « 1 Rosen; 17.05 ORLVt Hl Gry foöorraw ß. ORAH: The Mackintoen Mat. 

Perioden totaler Bewölkung im „ „ abends ^ nhr’mor. Lieder und Chansons, unter Mit- Woche). ORDAN The Beginnen 

Winter wird der ^Soniwfflkoa- Wirkung von Ofira Glnsfca, Lior p EFR: Malizia CS. Woche). ORION: Iren Man 

plex” von Langley wohl kaum Janai ujl; 18.05 Orientalische PAlusS: Mar in tbe Wüdernats ORLY What de . you say to 

lohne die Dampfheznng ao»- Kupat CboBm Amaf: Weisen; 18.45 Täglicher Sport- (3- Woche). a Nafced Lady? 

kommen, die Sbepard, Grissom, lei-Aviv: lei. i0> tluscb Dam bericht; 21.05 Direkte Uebertra- RAMAT AVIV: The last He- PEER A Da» w&> a Lonsly 

Gleim, Carpemer, Shirra, Cop- i e 78II11 Ito» Jam: Tel. gong der Korbballspieb zwt- tarn show. ' Giri 

per und Slayton beim Studium P63333. Chntov Icl 84313!» sehen der französischen und un- ^fODIO: fhe Forbidden Deca RON fbe arotic Feiest 
; ~"~f- ..Erfolgreiche Lehrmeister ihrer Mercury-Ra umschiffe er- Haifa; Allgemeiner und Kinder- serer Mannschaft aus dem Sta- meron (2. Woche). SHAVfl fiitog itfetCBtiTO 

>jlind itrizt' gleich die Bemuzungsgeböhreo erhöhen’' wärmte. atze lat 254530. dioh in lad Elijahu; 22.45 He- fC HELB T: Dnel Woche). Schwan 





r ~f- .. . .Erfolgreiche Lehrmeister 

r >jTJnd jt-izt' gleich dre Bemuzungsgcböhreo erhöhen’' 
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Araber des 



Une inig k ei t eigab setzten Gebiete. Im übrigen 
bich ans den Antworten anf sagten die Befragten, man kön- 
eine Umfrage, «Be die Jerosa- ne sich mit der Entflechtung al- 
lemer arabische Zeitung »Ai lein nicht begnügen, sondern 
Ante" bei bekannten arabischen ‘Israel müsse alle besetzten Ge- 


Persönlicbfceften des Westnfer- 
gebietes über ihre Stellung zum 
Truppen - Entflecbhingsabkom- 
men n*H ™n Thema der Frie- 


’iiujm nroyn tto ’ws bv a»frsaV lumra imn nmnm ,^ ensaussicbten venmstaltet hal ' 


irairt 3 *irr *nos?a irnpikt nmp: lB’pn an .3m ira^nnn 
jspxmv mnü mcr> rrmp: fr iMsn nmnn ipi an nayoh 

.3»mn ’T? *nn ’fr -pb dtp 
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TOCTT 'fr amiim mtm bv nrasn fr mram rrfräon 
T 1 TI 3 nrrrev ns Tran? nfracn fr .n jri* *733 fx .onrviBn 

TW 1X3D1 TOIX^ DiTT nx 11Plp.lt? EriTTO 1271251 pF 

nypnai iVtai? npiipn nra oifrn «ran rnn nx ran^ 
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«133 t>si mm* nanan ’irn* fr 731 ribwunr, fr naiv 
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DIE SIEDLER VERLANGEN ANTWORT 

j Truppenentflechtung am Jordan 


Was früher nicht möglich ge¬ 
wesen wäre, wurde jetzt zur 
Tatsache. Die Siedler ans dem 
Goten setzten sich mit den Or- | sein. Die Maschine in Jerusalem 


Der Bürgermeister von He¬ 
bron Scheich Jazbari erklärte, 
man müsse natürlich das Ab¬ 
kommen begrüssen, aber er 
wollte sich über den Wert des 
Abkommen und die Aussichten 


biete restlos räumen. 


Am interessantesten waren 


die Antworten auf die Frage 


hach der Zukunft der besetzten 
'Gebiete und der Schaffung ei¬ 
nes eigenen palästinensischen 
Staates. Die Meisten waren für 
eine Vereinigung oder Zusam¬ 
menarbeit mit Jordanien. Auf 
‘die Frage, ob es sch am eine 


erneute Eingliederung der be- ibron Scheich Jaabarr', 


sich emeüt dafür an*; 
Westufergebiet «Her i 
nalr Aufsicht gesteStr 


setzten Gebiete in Jordanien 
'oder um eine Föderarionsbü- 

idung handeln solle, antworte- _ _ t 

ten die meisten Befragten, über;soll. Unter KonfroPfr.j * 
die Frage werde man nach der ternationalen Behörde!: ^ 
Räumung debattieren. eine Volksabstimmung 

Der Bürgermeister von He- Zukunft der Territon^ 

, finden. Der. frühere 


teur der Zeitung «Ad. 

Schaoti ist der Auffas 
es nur einen Staat • 
gibt, und dass das VI 
bist zu Jordanien gg 
Einer der Beteiligter 
sich für ein Föderal +# _. 

aus. Als einziger «rfc. 

Haifa (AS) — Ein Schaden|Hilfe gerufen. Trotz der grossen [ gebSnde Ober. Die leicht brenn- 1 sofort der Lehrer un iJ{ * 

' _ . I . —^ i . _1 «__ ^_jl j lief C/«Yi*rhoTr* fi iw mS • f*4 *'* 


GROSSBRAND IN KARTONFABRIK 

BEI HAIFA 



: _, • * aaL • cjBjfa 




* * 


'ÄW»- -i#- 


auf Frieden nicht änssem. Skep- ( _ ___ e _ _ 

tisch sprach der Bürgermeister von vorausdcWIidi Dutzenden! Bemühungen konnte nicht ver- baren Materialien. Kartons nnd.l«* Schdbaye für ei, 


L -Abilit' . 


von Nablus Abde> Masus e] I Mimonen Pfund entstand gestern hindert werden, dass ein Gross- \ fertige Kartonbehälter, boten (nen Staat der PaT 


Wasi, nach dessen Meinung ] bei einem Grossbrand in der j teil der Fabrik niederbrannte 


das Abkommen nicht viel be¬ 
zogt „Viele Verträge wurden 
schon abgeschlossen und dann 
gebrochen" — erklärte der Bür¬ 
germeister. Der Bürgermeister 
von Bethlehem el Frej stand 
dem Abkommen skeptisch ge¬ 
genüber und meinte es sei nnr 
ein erster Schritt, der sich ne- 


mit Rfammg ™, * “S 1 *" * r 

i. der I«d3«aie rerteede»! ‘“l“- 

Dennoch gaben alle Befragten 


flmdozen von Klar Eäoo and. dementiert, aber bis heute fehlt 


Khriat Arba zusammen und ver- , ein k 1 ares Wort der Regierung 
laugten von der Regierung eine Israels über ihre Politik gegen- 
klare Antwort was das Schick- über den Siedlern jenseits der 


Rai der (hie jenseits der „grü¬ 
nen Linie" sein wird. 

Die Siedler dieser Orte sind 


grünen Unie. 

Die Menschen, die ihr Leben 
auf den Kampf an der Grenze 


«fie Chahuim der zweiten Hilf- j eingestellt haben, sind mit Recht 
fe unseres Jahrhunderts. Wenn; unruhig geworden und vertan- 
wfr »fit genug geklagt haben, ^ gen Auskunft. Sie weisen dar- 
dass es keine Pioniere mehr gibt, 'anf hin. dass auch in Ihre Rd 


Carmel Kartonage-Fabrik bei 1 und grosser Schaden entstand. 
Haifa. Die Feuerwehr war stiro* j Riesige Rauchwolken Stauden 
denlang damit beschäftigt die: über der Brandstätte und waren 


Flammen zu bekämpfen und 
konnte schliesslich eine wehere 
Ausbreitung des Brandes verhin¬ 
dern. 

Die Haifaer Feuerwehr rückte 
mU mehreren Löschzügen aus 
und auch die Feuerwehren an¬ 
derer Ortschaften, wie u. a. aus 
Akko und Chedera wurden zu 


weitebin zu sehen. Die Haifaer 
Polizei erklärte, dass es sich al¬ 
lem Anschein nach nicht um ei¬ 
nen Sabotageakt, oder eine 


den Flammen Nahrung and tm- j Nach Sicherung der J 
gen zur Schwierigkeit bei der[siskeit könne darüber 
Bekämpfung des Feuers bei. Wie 1 den werden, ob der 
der Direktor des Unternehmens, irgendeiner Form anf 


Brandstiftung handelt Der 


Eliezer Amitaj erklärte, sind in 
der Fabrik Vorkehrungen gegen 
Brände getroffen und die nöti¬ 
gen Löschgeräte vorhanden ge-i 


deration mit Jordan? 
heu wolle. 





Brand war ausserhalb der Fa¬ 
brik anf dem Gelände ansge- 
brochcn und griff infolge des 
starken Windes auf dos Fabriks- 


zu, dass das Abkommen seinen 
Wert habe und der Ruhe diene. 

Fast alle Befragten meinten, 
dass der Frieden sich nähere 
— mit Ausnahme des Bürger- 


„Freiwilligenaktion” — kein Misserfolg 


. . , _ . beitsministenums Bornch Chak- 

meistere von Bethlehem el Frei,’, . . “T ‘ - 

j- . ... . — . . lai bestritt gestern, «lass der A In¬ 
der die Aussichten des Friedens , . . * . __ . . 

sk^HKCh betrachtet md fürch- "'.*• M^rh’m. zun. tre- 

tet, da» alle Vcrhaadhn^n ,'** 

auf Kosten der Palästinenser 8®““"?) ® f 

wesen sei. Auf den Aufruf hm 

** ’ : hätten sich etwa 1000 Personen ! 


dass der Gebt der Opferbereit- hen Kleinmut einzScht und dass * n ® a . n de l. U ? lfr3 ^ gemeldet, Studenten. Frauen, 


— — - —■-. ~ . . «.««-avu» uuu m - „ m T.-.v■■■■ ■■ ■ r KCIIICIU^K oiuutiatu, x auuwu, 

sAaft ans unserer Mitte ver- die Ersten die Siedlangen an der Grenze 1 Pensionäre und Personen, die 


Der Generaldirektor des Ar-, Personen, die sich freiwillig 1 für 

vorübergehende Arbeit meldeten, 
konnten nicht die Lücke au Ar¬ 
beitskräften Schlüssen, aber auf 
jeden Fall ist es verfehlt, von 
einem Misserfolg der Aktion zu 
sprechen. 

UL GEGEN AENDERUNG 
DES GESETZES I 


wesen, die bis zum Eintreffen 


Mehrere der Befr 
ben unklare Antwpr 
wollten sich auf dm 
gen nicht äusseren, 
betonten jedoch, dass 
:blem der Palästinenser 


der Feuerwehr genügen sollten. 

Die Grösse des Feuers übertraf 
aber die Eigenschntzmöglichkei- 
ten der Fabrik. 

Ausserdem brach gestern ne Frage von FlüchtT 
Abend ein Brand in der Ttscb-j Entschädigungszahlunj 
lerei des Soiel-Boneh in Kirjat i sondern dass es hier 
Ata ans. Die Fenerwehr er-: nationalen Komplex 
schien sofort und versuchte das j Selbstbestimmung get 
Feuer unter Kontrolle zu brin-leine Lösung gdunde 
gen. 'müsse. 



mm*. 


NATAD-DOLLAR WEITER GESTIEG 


Für den Natad. Dollar be- i grosse Spannung an ge 


Gchwnuden ist, so kamt diese lassen, weil sie Desavouierung 
Beschwerde für (fie Siedler jeu- durch die Regierung fürchten, 
«äs der grünen Lide röcht gel- i Im Kriege und nach Ende 
hn. i der Feindseligkeiten ist genn- 

Diese jungen Menschen ha- gend Vertrauen in unserem Lau¬ 
ben genau so wie -die Pioniere de zerstört worden. Würde (in¬ 
des Gdnd h a awoda oder die ev- ’sere Regierung die Siedler len¬ 
sten Siedler im Negew gehan- seife der alten -Grenze auch- nur 
deK. Sie haben räch in Feindes- teilweise preisgeben, so wäre 


ihre Beschäftigung verloren har- 


Jordanieos. Wer Truppenent¬ 
flechtung dort ablehnt, der ist | . , „ . ^ „ 

im Ergebnis auch gegen gj, | Kr geeignete BesehMbgeng 


„WER IST JUDE” 
„Wir werden uns nicht 


ten. Sie äusserten den Wüten.!einer Koalition beteiligen, die 

das Gesetz „Wer ist Jude" 5u- 


Ränmmig und Befreiung der be-) 21 * Verfü « D0 * " steIkn - “» 


Verzoegervng bei Ermiftlniig der Vermissten 


Der Ausschuss der Angehö- 


bud niedergelassen, haben die dies röcht nur Verschwendung • rigen der Vermissten beklagt 
Fahne Israels aufgepflanzt und von Vertrauen, sondern auch sich darüber, dass die Ermitt- 


baben begonnen, dem steinigen 
Boden, Felder und Gärten ab- 
znringen. An Orten, die früher 


Vergeudung von wertvollsten ;Iung der Vermissten sehr schlep- 


menscblRhen Investitionen. Den P^nd vor sich gebL Der Vor- 
meisten ist Idar, dass nach den j sitzende des Ausschusses wurde 

gestern zu einer einstündigeu 


Unterredung beim Staatspräsi¬ 
denten Prof. Katar empfangen 


Zentren des Angriffs anf isra-j Ereignissen der letzten Monaten 
•fische Siedlungen waren, haben | ein Nenbeginnen erforderlich 
sie seihst ihren Platz gefunden, | fct, nnd dass Regierung und Bfir- 
nud sie sind die Vorhat des jn-jger bnds eine andere von Op- und legte diesem die Beschwer- 
röschen Aufbauwerkes im Na- j ferbe re ft Schaft diktierte Haltnng den der Familien dar. Anscfalies- 
ben Osten. Sie h a ben im Kriege i»n den Tag legen müssen. Die jsend erkürte er. die Sprecher 
und auch nachher schwerste. Minner und Frauen, die sich der Vermissten hätten bei Un-1 
Opfer auf sich genommen, sie für unser Land an den am mei-1 terredungen mit Ministem und 
haben Ihren BbttoB entrichtet j sten gefährdeten Punkten eh»-' AmssteTien alle möglichen ■ Zu¬ 


führt und hier beigesetzt wer¬ 


den können. 

Der Sprecher de« 


dem will. In dieser Beziehung 
kann keinerlei Unklarheit be¬ 
stehen" — erklärte der Gene¬ 
ralsekretär der Unabhängigen j 
Liberalen, Jizcbat Barkai auf 
einer Pressekonferenz in TeL 
! Aviv. Barkai wiederholte den 
Militärs'Vorschlag der UL die Debai- 


stand gestern weiter grosses In 
teresse und er zog um 4 Punk¬ 
te auf 4.96 an. Der schwarze 
Dollar stieg um einen Punkt 
auf 5.25. Gold erhöhte sich 
um IL 600 auf IL 22.000. 

In Börsenkreisen herrscht 


Unterbrechung des Ht 

wertgebundenen Ob 

Der Handel wird aic$Jlfc i I 

wieder' anfgenommen 

Papiere werden nach 

gen Annahmen eine F 

15% erreichen. 



gab zu, dass das Tempo der 
Vermisstensuche hinter den 
Erwartungen znrückbleibt, nnd 
betonte dass verschiedene Schrit¬ 
te unternommen werden, um 
es zu beschleunigen. 


te über alle religiösen Fragen 
am ein Jahr zurückzustellen. 

Vize minister Shaari berichte¬ 
te über die Fortschritte in den 
Verhandlungen über wirtschaft¬ 
liche und politische Probleme. 


und sie haben de 1 « Nicht in 
Bunkern ver br acht, um Israel 
und seiner Zukunft za dienen. 

Jetzt fürchten sie. Ass alle 
ihre Anstrengungen Opfer der 
Diplomatie werden. Tagtäglich 
kommen Nachrichten zu ans. 


gesetzt haben, waren und sind 


sagen aaf Beschleunigung der [ 


Vermisstensuche erhalten, aber 
in der Praxis sei keine Besse¬ 
rung eingetreten. Kitin sagte, er 
habe nun den Mann Nr. I im 


uns Vorbild. Von firnen kann 
der Anstoss for ein solches Nen- 
beginnen ansgeben. sie sind un¬ 
ser wichtigstes menschliches Ka¬ 
pital. und wir müssen mit allem Staate um Hilfe gebeten. Die 
Nachdruck verlangen, dass säe I Identifizierung der Vermissten 
die teilweise Aufgabe der Pro- [nicht anf dem Altar der Diplo- müsse im Grenzgebiet durch Is- 
niendedhrngen bedingen wnr- matie nnd der Kompromisse raelis. die informiert sind, er¬ 
den. Nach der einen Meldung, geopfert werden, sondern dass-folgen. Bei dem heutigen Tem- 
sotl Israel auf einen TeOrück- ihnen alle UnterstBtzung zu teö |po ist nicht abzusehen, wann 


zog anf der Hohe von Golan 1 wird und dass das Kcdhmgswe r k 


dngehen, nach der anderen soll 


ELTERN und 
PENSI0NAERE 

koennen einen 
verlaengerten 
Frnehfingsurlanb 
verbringen 


in angenehmer Gesellschaft, 
ruhigem Mflleo, schöner 
Umgpebnng, neuem Gebäude, 
mit modernem Service, der 
höchste Bequemlichkeit bietet 


Exsfldasslgc Koche, unter 
Anfrlcht des Ortsrabbtorfs. 


Ibzfiidu Anfricht 24 Stan¬ 
den täglich. | 

HAMAWRI Ltd., 

Heim Eör Penskmaeie | 


Kfar Saba 

TeL 928131-4, 927785 

S.00—18,00 Uhr 


jenseits der grünen Linie in vol¬ 
lem Umfange erhalten bleibt. 
Die Chalnzhn der siebziger Jah- 


die Gefallenen nach Israel über- 


Sofort zu übergeben im Her- 
re siöd unsere Avantgarde undjzen von Tel-Aviv gcteingerich- 
müssen als sokhe geschätzt tmd.tetes Zahnlaboratorium mit 
gefördert werden. | Kon den stamm gegen Monats- 

J- E. P.lmiete für 2 Jahre. Tel. 220920. 


In tiefer Trauer geben wir das Ableben unserer 
geliebten Mutter, Schwiegermutter. Grössmutter 
und Urgrossmutter 


ELSE ELSRfER 

geb. BRICK (aus Brünn C. S. R.) 


im S9. Lebensjahr bekannt. 

Die Beerdigung findet heute, Donnerstag, 
7. Februar 1974, um 2 Uhr nachmittags, von der 
„Achduth’’ Synagoge in Herzlia aus auf dem 
Örtlichen Friedhof statt 

Die t rauernden Familien: 
SCHLOMO ELSNER und Familie 
GERDA NEUMARK nnd Familfe 
HELGA DOMB nnd Familie 
Enkel nnd Urenkel 
Von Beileidsbesuchen bitte abzusehen. - 


Ans dem Kurszettel der XeJ-Arfm.1! 


(IlfUtiAnOMCN 


0% DewHi. Loan.Serte €. wirer <; Unkad 
9% Israel Boctr. JB" J tnked 
6% Industrial Oevel. Bank dort* t £ llnitt 
5% Denn Sea Works l '«u*r " loJMd 
814% ZSm s llnked 

Development Löss Serie 140 — S yemr-notes 
MUvb KHta 1981 Index 126^ 

MUve KUta 1962 Indes 132.6 
MUve KUta <963 Index 132 j 8 
MUve KUta 1964 Jodes U&S 
MUve KUta 19S5 Indes LQA 
MUve KUta ißt» Index ISA 
MUve KUta 1087 <ndex 


AKTIEN-MARKT 


ERSCHIENEN 


Ozar mtjaech<ffut onL snarss reg. 

LDJ3. BankbJldlne >3rtl. 8h. 
fer.-Brttlsh fl a nk >earer 
Bank Leuml &" ord. stock 
Oenerxl Mortg. Bank artL sbsres oeann 
Ist. Dev. & Mortg. Bank „B” ORLth. 

Vonstag Mortg. Bank. 3" *>rd- 8b 
Bmssneb Insurance nrtL aharer 
D8IÄ ord. sbar* re®. 

PaU Gold. Stör. 8s «äuppL IL 10 * 

ATrica Pal. Investmente ord. ih. -«*. i 'Ob. 
Israel Land Development’ord. sh. reg. X 0 
Solei Boneb .dulld Works lO^tware- 
Mehaditn 

Anglo Israel n we i etm ent 
Neot Aviv 

Rassro 8% prei. ord- ha ree reg. 

Ata ..O” ord rag • bare* 

Dübelt — 

fbotmlda 8% <rcL .’ret. eux. 'ear-» 
American Israel «-apoer <Ullf 
Assis . 

Eigar. Investment aearesi 
SUerh Investment ütd. >w«t 
P a* Investmente . 

Walfson Clore ^ayer »Jorp. ■eg: !£ 1t 
Discount Bank Inv. bearar . 

Bank Leuml Investment vrd -thare* 

Export Bans Investment 
Clal Indostrlea 

Kaphta Ltd. tcJ ^narer • ■ • - • 

Lapldot ord nharea reg 

IXJ3.a 10 % :onv. deb 

Ata 10% eonv deb 

D-Mark per 9 

Svrt» Pr. vor v 

D-Mark 

Natad (unter Banken) 


SA«14- 


385 

153 

258.5 

147 

130 


229 
1695 
285 
254 
213 
21B 
172 
195 
140 
177 
237J 
162 

128.5 
190 

139.5 
63J 
VQ5 

110^ 

360 

93K 

278 

I99J 

77J 

159J 

02 

89 

194.5 
185 J 

625 
274 
55- 
123 
83 
G0 5 
2.7280'300 
3^040180 
1*2 
A53 



ILLUSTRIERTE WOCHEN~ZEITSCHRiFT FÜR DIE FAMILY 


TENDENZ AM GESTRIGEN BÖRSENML\RK 
fibenrötteft durch die Wertpa pierabteilung sei s>piw> 
Ohne Obligo 

— sx coup. div. V — Sur Vtrt 


K — Nttr Käufer 
_s bk rlshk. 


S — 'Vhr.-Btttr 


Dollar Bonds 
Inder Bonds 
Ak * - on; 


Iwter 

kein <r andel 
schwächer 


& 


SRHEL NACHRICHT 


■Kii“iJELUiai 


HEGT AN ALLEN ZEITBNGSSTAENDEN AUE 


—^ Nr. 33 — 

.. Ta geweiteiig in deof$cuer Spracht 
AOonnemem- nnd Anzdeeuabteihmfi: iei. j 
•- cdaktioD: Tel. 30014. Nacht-RedakHon ak V 
TeL 32475. 

i Td-Aitr, Harakegprö Sk. 52 









